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„Mir luagand ufanand“–  
Veranstaltung am 4. Mai
Gerade in Krisen und schweren Zeiten ist 
gegenseitiger Beistand besonders wichtig. 
Ein simpler Anruf, ein offenes Ohr, die bloße 
Anwesenheit kann Trost spenden und Zuver­
sicht geben. Mit „Mir luagand ufanand“ haben der Krankenpflege­
verein Lauterach, der Verein „mitnand – Lauterach hilft“, der Thea­
terverein bühne 68 und das BORG eine Initiative des Miteinanders 
gestartet. Ich lade Sie herzlich am 4. Mai zur Auftaktveranstaltung 
ein, in welcher unter anderem Dr. Hubert Dörler, Pflegedienstlei­
terin Sonja Kaiser (KPV) und ich selbst über unsere persönlichen 
Erfahrungen in einer schwierigen Lebenssituation berichten. Vor 
Ort spricht auch der bekannte Psychotherapeut und Sozialpäda­
goge Bertram Strolz. | Seite 28

Trinkwasser-Probebohrung
Wasser ist eine der wertvollsten Ressourcen unserer Erde. Das Bevöl­
kerungswachstum, wirtschaftliche Entwicklungen und die Klima­
veränderungen ziehen dabei einen steigenden Wasserbedarf nach 
sich. Um auch nachfolgenden Generationen eine sichere Wasser­
versorgung in Lauterach zu gewährleisten hat die Marktgemeinde 
Lauterach bereits 2024 eine Erkundungsbohrung nach einem grö­
ßeren Trinkwasservorkommen im Bereich der Funkenstraße ver­
anlasst. Der vermutete Grundwasserbereich in 200 m Tiefe wurde 
zwar nicht gefunden, stattdessen entdeckte man jetzt einen ergiebi­
gen Grundwasserkörper mit rund 40 m mächtiger wasserführender 
Schicht. Was dies für den Standort in der Funkenstraße bedeutet, 
wird derzeit eingehend geprüft. | Seite 7

Erweiterung des Friedhofparkplatzes 
Mit dem neuen Parkplatz auf Seiten der Bundesstraße schaffen wir 
17 zusätzliche Stellplätze und entlasten die bestehende Situation 
spürbar. Die Wege zur Kirche und in den Friedhof werden kürzer, 
die Besuche einfacher. Die Kurzparkzone mit 90 Minuten ist ideal 
für Besuche und Erledigungen. Die Fertigstellung ist bis Ende April /
Anfang Mai geplant. | Seite 6

Elmar Rhomberg, Bürgermeister
Titelseite: Renommierte Winzer:innen 
beim Winzer-Genussfest | Seite 43

Abgabeschluss Lauterachfenster Juni 2026: 4. Mai 2026
Bitte reichen Sie redaktionelle Artikel und Veranstaltungsankündigungen 
über unsere Online-Formulare auf www.lauterach.at/lauterachfenster ein. 
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Vorarlberg radelt
Die Schüler:innen der Mittelschule Lauterach gaben am 18. März, gemeinsam mit Landesstatthalter  
Christof Bitschi den offiziellen Startschuss für „Vorarlberg Radelt 2026“. Ab sofort heißt es wieder:  
Radvergnügen genießen, gemeinsam möglichst viele Radkilometer sammeln und tolle Preise gewinnen.

Von 20. März bis 30. September 
werden wiederum rund 10.000 
Vorarlberger:innen in die Pedale 
treten und ihre Radkilometer  
mittels „Österreich radelt“ App 
oder am PC dokumentieren.
Der „Schoolbiker“ ist eine der Haupt­
aktionen von „Vorarlberg radelt“. 
Schulklassen sammeln gemeinsam 
Radkilometer und erradeln sich nach 
Erreichen vorgegebener Kilometer­
ziele zahlreiche Gewinnchancen. 
Mit „Vorarlberg radelt“ sollen neben 
den Schüler:innen auch gezielt 
weitere Bevölkerungsgruppen zum 
Radfahren motiviert werden. So 
gibt es Schwerpunkte für Berufs­
pendler:innen mit der Aktion „Radelt 
zur Arbeit“, für das Radfahren im 
Alltag sowie im Sommer speziell für 
Ausflügler:innen.

Lauterach zeigt, wie es geht
Ein hervorragendes Beispiel ist die 
Marktgemeinde Lauterach. Seit 
2004 ist Lauterach Mitglied der 
plan  b Gemeinden, einem regiona­
len Zusammenschluss zur Förderung 
eines modernen und nachhaltigen 
Mobilitätsmanagements. Gemeinsam 

Mitmachen –  
So einfach geht’s
In der „Österreich radelt“-
App oder online unter  
www.vorarlberg.radelt.at 
registrieren, losradeln und 
Kilometer eintragen. 

Walter Pfanner (Gemeinderat),  
Gabriele Dünser (Direktorin Mittelschule), 
Anna Schwerzler-Nigg (Radverkehrs
koordinatorin) und Christof Bitschi  
(Landesstatthalter und Mobilitätslandesrat)  
Foto: Land Vorarlberg/7PRO.TV

Vorarlberg radelt

mit den Partnergemeinden werden 
laufend Maßnahmen entwickelt, um 
umweltfreundliche Verkehrsformen 
attraktiver zu gestalten.

Gemeinderat Walter Pfanner 
erläutert: „Wir haben Fahrradstra­
ßen mit einer Gesamtlänge von rund 
2,6 Kilometern verordnet. Entlang 
der Radwege stehen neun Fahrrad-
Servicestationen zur Verfügung. Im 
gesamten Gemeindegebiet haben wir 
Fahrradabstellanlagen für insgesamt 
1.226 Fahrräder geschaffen.“

Gabriele Dünser, Direktorin der 
Mittelschule Lauterach, weiß um 
den Nutzen des Radfahrens für ihre  
Schüler:innen: „Radfahren kann 
wesentlich dazu beitragen, dass junge 
Menschen einen positiven Zugang zu 
einem zukunftsträchtigen Verkehrs­
verhalten bekommen. Radfahren 
verbindet körperliche Betätigung und 
das Entwickeln von Umweltbewusst­
sein.“
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Im Fokus
Ausschuss für Umwelt und Klimawandel

Vorsitz des Ausschusses: 
Gemeinderätin Sanda Alibegovic 
(GRÜ)
Stellvertretung: Gemeindever
treter Johannes Zambanini (TeamL)

Ausschussmitglieder und  
Zuhörer:innen:
GV Johannes Zambanini (TeamL) 
GV Klaus König (TeamL)
GV Em Elias Eberle (FBL)
GV Em Jürgen Finkstein (TeamL)
GV Em Sebastian Rüdisser (TeamL)
GV Em Rudi Schertler (TeamL)
GR Sanda Alibegovic (GRÜ)
GV Em Rene van Beurden (FBL)
GV Em Wolfgang Eberhard (TeamL)
GV Georg Fink (TeamL)
GV Peter Dietrich (SPÖ) Sanda Alibegovic, Gemeinderätin und  

Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt 
und Klimawandel

Welche Schwerpunkte und  
langfristigen Ziele hat sich Ihr 
Ausschuss gesetzt? 
Sanda Alibegovic: Was uns antreibt, 
ist der Wunsch, dass Lauterach in 
Zukunft ein guter Ort zum Leben 
ist – für alle. Dafür haben wir uns 
einiges vorgenommen. Das Lautera­
cher Ried als Naturjuwel erhalten, 
die Energiewende im Ort voran­
bringen, Flächen entsiegeln, Sicher­
heit für Fußgänger:innen und Rad­
fahrer:innen stärken und Lauterach 
auf die Folgen des Klimawandels 
vorbereiten. Dafür ist es wichtig, 
dass Sicherheit im Straßenverkehr, 
Umwelt- und Klimaziele von Beginn 
an bei Planungsprozessen dabei sind. 
Was früh mitgedacht wird, lässt sich 
umsetzen. Was nachträglich kommt, 
ist mit hohen Kosten verbunden und 
bleibt oft auf der Strecke.

An welchen Projekten und  
Aufgaben arbeitet Ihr Ausschuss 
aktuell und warum sind diese 
besonders wichtig für die  
Marktgemeinde Lauterach?  
Wo liegen die größten Heraus
forderungen? 
Sanda Alibegovic: Aktuell beschäfti­
gen wir uns mit Klimawandelanpas­
sungen: Wie schützen wir Lauterach 
vor Hitze, Starkregen und Trocken­
heit? Wie schaffen wir mehr Grün- 
und Wasserflächen im öffentlichen 
Raum? Wie können wir die Bevölke­
rung miteinbeziehen? Parallel dazu 
treiben wir die Energiewende auf 
Gemeindeebene voran und setzen 
uns für mehr Radverkehr und klima­
freundliche Mobilität ein. Langfris­
tig wollen wir, dass Lauterach eine 
Gemeinde bleibt, in der man gerne 
lebt – mit grünen Flächen, kühlem 
Schatten an heißen Tagen und einer 

TeamL: Team z’Luterach
FBL: Freiheitliche Bürgerliste Lauterach
GRÜ: Grüne und Parteifreie Lauterach
SPÖ: SPÖ und Parteifreie

GR: Gemeinderat/Gemeinderätin
GV: Gemeindevertretung 
Em: Ersatzmitglied 

Kurzbeschreibung des  
Ausschusses: 
Sanda Alibegovic: Wie soll Lauterach 
in zehn, zwanzig Jahren aussehen? 
Der Ausschuss für Umwelt und Kli­
mawandel ist zuständig dafür, dass 
Umwelt- und Klimaschutz in Laute­
rach auf allen Ebenen mitgedacht 
wird – in Planung, Projekten und 
im Austausch mit der Bevölkerung. 
Mit dem Klima- und Energieleitbild* 
hat Lauterach die Zielrichtung fest­
gelegt: energieeffiziente, umweltbe­
wusste und klimaschonende Gemein­
deentwicklung. Jetzt geht es darum, 
diese Ziele konsequent umzusetzen 
– in der Verwaltung, bei Bauprojek­
ten und im Alltag der Gemeinde. 
Als e5- und KLAR!-Gemeinde gibt es 
dafür einen klaren Rahmen. Unsere 
Aufgabe ist es, diesen Rahmen mit 
Leben zu füllen und sicherzustellen, 
dass die gesetzten Ziele nicht auf 
dem Papier bleiben.

Natur, die auch für die nächste Gene­
ration lebenswert bleibt. Entschei­
dungen von heute, bestimmen die 
Lebensqualität von morgen.

* www.lauterach.at/klima-energieleitbild
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Naturnahe  
Umgestaltung 
beim Hofsteigsaal
Beim Hofsteigsaal wird die 
bestehende Teichanlage durch 
den Bauhof neugestaltet.  
Die Anlage war seit Längerem 
undicht, wirkte zunehmend unge-
pflegt und erfüllte ihre ursprüng-
liche Funktion nicht mehr. Eine 
Sanierung hätte hohe Kosten 
verursacht, zudem gelten tiefere, 
stehende Gewässer im öffentli-
chen Raum heute als sicherheits-
technisch nicht mehr zeitgemäß. 

Stattdessen entsteht eine kostengünstige, naturnahe 
Lösung: Ein fließender Bachlauf, erweiterte Grünflächen 
und ein bekiester Aufenthaltsbereich laden künftig zum 
Verweilen ein. Vorhandene Materialien wie Flussbau­
steine, Natursteinplatten, eine Wasserquelle werden sinn­
voll weiterverwendet.

Das fließende Rinnsal schafft Lebensraum für Insek­
ten, Vögel und Amphibien und bietet zugleich einen 

attraktiven Ort für Menschen – insbesondere für Kin­
der. Geschwungene Formen und ökologisch wertvolle 
Bepflanzung runden die Neugestaltung ab.

Ein weiterer Vorteil: Ein Großteil des Aushubmate­
rials von der Erweiterung des Friedhofsparkplatzes (siehe 
Seite 6, oben) konnte vor Ort zum Auffüllen der ehema­
ligen Teichanlage verwendet werden – dadurch entfallen 
Deponiekosten.

Die in die Jahre gekommene Teichanlage beim Hofsteigsaal wird vom Bauhof-Team neugestaltet.

Erweiterung des  
Friedhofparkplatzes

Auf der Bundesstraßenseite des Friedhofs wird  
ein neuer Parkplatz errichtet. Damit entsteht  
eine praktische Erweiterung des bestehenden 
Friedhofparkplatz in der Raiffeisenstraße. 

Insgesamt werden hier 17 zusätzliche Stellplätze geschaf­
fen, die künftig für mehr Entlastung sorgen sowie deutlich 
kürzere Wege zur Kirche ermöglichen sollen. Zudem wird 
der bestehende Parkplatz in der Raiffeisenstraße wegen 
der bevorstehenden Baumaßnahmen am Alten Markt in 
naher Zukunft für längere Zeit ausfallen. Der Parkplatz 
in der Bundesstraße wird voraussichtlich bis Ende April/
Anfang Mai fertiggestellt und nutzbar sein.

Der neue Parkplatz wird als Kurzparkzone geführt – 
mit 90 Minuten kostenloser Parkdauer. So bleibt genü­
gend Zeit für Friedhofsbesuche, Kirchgänge oder kurze 
Erledigungen in der Umgebung.

Gerade zu stark frequentierten Zeiten bietet der zusätz­
liche Parkraum eine willkommene Ausweichmöglichkeit. 
Mit dieser Maßnahme wird die Parksituation in diesem 
Bereich aus Sicht der Gemeinde spürbar verbessert. Der bestehende Friedhofparkplatz wird auf Seiten der Bundesstraße 

erweitert.

Die Bauarbeiten für den Friedhofparkplatzes schreiten schnell voran. 

AUS DEM RATHAUS | MAI 2026
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Neue Erkenntnisse aus der  
Grundwasser-Erkundung

Wasser ist eine der wichtigsten Lebensgrundlagen und entscheidend 
für die Lebensqualität der Bevölkerung sowie für die Entwicklung  
der heimischen Wirtschaft. Mit Blick auf die Zukunft ist davon  
auszugehen, dass der Wasserbedarf in den nächsten Jahren weiter 
steigen wird – sowohl durch das Bevölkerungswachstum als auch 
durch neue Anforderungen in Gewerbe und Infrastruktur.

Gleichzeitig stellen klimatische Ver­
änderungen die Wasserversorgung 
vor neue Herausforderungen: Län­
gere Trockenperioden, veränderte 
Niederschlagsmuster und steigende 
Temperaturen erfordern eine vor­
ausschauende Planung. Daher setzt 
die Marktgemeinde Lauterach auf 
den gezielten Ausbau der Wasser­
versorgung – mit besonderem Fokus 
auf eine höhere Ausfallsicherheit und 
zusätzliche Speicherkapazitäten.

Bereits im März 2024 hat 
die Marktgemeinde Lauterach 
im Lauterachfenster über die 

Erkundungsbohrung nach einem 
größeren Trinkwasservorkommen im 
Bereich der Funkenstraße berichtet. 
Ziel war es, herauszufinden, ob sich 
in einer Tiefe von bis zu 200 Meter 
ein weiterer, bislang unerschlossener 
Grundwasserbereich befindet, der 
langfristig für die Wasserversorgung 
genutzt werden kann. Die Ergebnisse 
zeigen nun ein klares Bild: Ein zwei­
ter Grundwasserbereich in der Tiefe 
konnte nicht nachgewiesen werden. 
Stattdessen wurde aber ein ergiebi­
ger Grundwasserkörper entdeckt, 
der über eine rund 40 Meter starke 
wasserführende Schicht verfügt. 

Aktuell werden abschließende 
Untersuchungen durch verschiedene 
Fachbüros sowie das Wasserwerk 
Lauterach durchgeführt. Die dar­
aus gewonnen Daten und Erkennt­
nisse bilden die Grundlage für fun­
dierte Entscheidungen über die 
weitere Vorgehensweise am Stand­
ort Funkenplatz. Über die nächsten 
Schritte informieren wir Sie im Lau­
terachfenster. 

Überprüfung des 
Wasserleitungs-
netzes
Von 4. bis 8. Mai ist die Firma 
Hawle Service im Gemeinde-
gebiet unterwegs, um das 
Wasserleitungsnetz zu über-
prüfen. Ziel dieser Maßnah-
men ist es, mögliche Schäden 
wie Rohrbrüche frühzeitig 
zu erkennen und die Versor-
gungssicherheit langfristig zu 
gewährleisten.

Im Zuge der Überprüfung kann 
es in einzelnen Fällen notwendig 
sein, dass Mitarbeitende kurz­
fristig auch Privatgrundstücke 
betreten. Dies erfolgt ausschließ­
lich bei konkretem Verdacht und 
dient dazu, Schäden rasch loka­
lisieren und beheben zu können.

Die Gemeinde bittet um Ver­
ständnis für diese wichtigen 
Arbeiten und dankt für die Unter­
stützung. 

Bei Fragen steht das  
Wasserwerk zur Verfügung:
Christian Rummer,  
T 0664 6541642
christian.rummer@lauterach.at

Die Firma Hawle Service überprüft das 
Wasserleitungsnetz.

AUS DEM RATHAUS | MAI 2026
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Deutsch lernen mit dem 
Sprachportal

Mit dem Sprachportal hat der Österreichische  
Integrationsfonds (ÖIF) Österreichs größte 
Deutsch-Lernplattform mit über 5000 Übungen  
und täglichen Online-Kursen geschaffen.  
Die praxisnahen Lerninhalte sind dabei auf den  
Alltag in Österreich ausgerichtet. 

Neben allgemeinen Sprach- und 
Prüfungsvorbereitungskursen für 
die Niveaus A1 bis B2 stehen auf  
www.sprachportal.at berufsspezifi­
sche Lernangebote, etwa zu Pflege- 
und Gesundheitsberufen, Gastrono­
mie oder Handel zur Verfügung. Neu 
ist das Alpha-Portal für nicht alpha­
betisierte Personen. Wertvolle Live-
Online-Kurse runden das Angebot 
ab. Alle Inhalte sind dabei kostenlos 
und ohne Anmeldung abrufbar. 

Rückblick: Informationsveran-
staltung zum „ÖIF-Sprachportal“ 
im Rathaussaal
Anfang des Jahres fand im Rat­
haussaal eine Informationsveran­
staltung des ÖIF für alle Hofsteig­
gemeinden, Interessent:innen sowie  
Multiplikator:innen wie Flücht­
lingsbetreuer:innen, Sozialbe­
rater:innen und Ehrenamtliche 
statt, bei welcher Referent Patrick 
Kirschenhofer (Leiter des Integ­
rationszentrums Vorarlberg/ÖIF) 
das ÖIF-Sprachportal umfassend 

vorstellte. Das gemeinsame Ziel:  
Bürger:innen auf das Sprachportal 
als Deutsch-Lernplattform aufmerk­
sam zu machen. Aus den Rückmel­
dungen der teilnehmenden Gäste 
wurde deutlich, wie wichtig beglei­
tende Lernangebote, Austausch­
möglichkeiten und weitere Infor­
mationsveranstaltungen sind, um 
Hemmschwellen abzubauen – und 
dass ein offenes Angebot für alle 
Geschlechter als sehr hilfreich emp­
funden wird.

Neues Angebot in Lauterach  
ab Herbst
Im Rahmen des vom Land Vorarl­
berg geförderten Projekts „Gleich­
stellung für mich – für dich – für uns 
alle“ entwickelt die Marktgemeinde  
Lauterach derzeit, ergänzend zu 
bestehenden Angeboten wie dem 
„Frauencafé“ und dem „Deutschtreff 
für Frauen“, ein niederschwelliges 
Format. Dieses soll allen Geschlech­
tern offenstehen und das „ÖIF-
Sprachportal“ aktiv einbinden.

Du möchtest mehr darüber 
erfahren?
Infos für Interessierte &  
Ehrenamtliche: 
Mirjam Apsner, MA,  
mirjam.apsner@lauterach.at 
T 05574 6802-14
www.lauterach.at

www.sprachportal.at

Der Referent Patrick Kirschenhofer, MA (Leiter des ÖIF) beantwortete 
die Fragen der Teilnehmenden aufmerksam und verständlich.

Interessierte Teilnehmende aus Lauterach, Schwarzach, Hard und Lochau aus unterschied-
lichen Herkunftsländern wie Türkei, Afghanistan, Syrien, China, Ukraine, Österreich.

Verköstigung & Stärkung in der Pause durch 
unsere Ehrenamtliche Vera. Ein herzliches 
Dankeschön!

Trainerin Mag. Elisabeth Schertler übte und 
vertiefte das Gelernte am nächsten Tag im 
„Deutschtreff für Frauen“.
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Unser Fundbüro 
informiert 

Folgende Gegenstände wurden im 
Februar abgegeben: 
•	 ein Ehering (Gravur L.M. 16.07.60)
•	 einzelne Ohrringe
•	 ein E-Scooter, Marke: ninebot
•	 verschiedene Schlüssel

Alle Fundgegenstände von Wert 
sind unter www.fundamt.gv.at 
einsehbar. Verlustgegenstände 
können aus den Fundbüchern 
der österreichischen Städte und 
Gemeinden gesucht und gemeldet 
werden. 

Interkultureller  
Kalender 

Alle religiösen, traditionellen und 
staatlichen Feiertage sowie  
internationalen Gedenktage finden 
Sie unter www.wien.gv.at/ 
zusammenleben/interkultureller-
kalender. 

Straßensperren

Der Geh- und Radweg zwischen 
der Bahnhofstraße und der Karl-
Höll-Straße ist bis zum 30. Oktober 
2027 aufgrund von Bauarbeiten 
gesperrt, wird jedoch – sofern es 
die Bauarbeiten zulassen – zeit-
weise für die Nutzung freigegeben. 
Die Umleitung für Fußgänger:innen 
erfolgt über die Stiege nördlich der 
Überführung der Bahnhofstraße.

Gemeindevertretungs-
sitzung

Die nächste Gemeindevertretungs-
sitzung findet am Dienstag,  
den 26. Mai 2026 um 19:00 Uhr im  
Rathaus, Hofsteigstraße 2a,  
Rathaussaal (1. OG) statt. 
 
Alle Termine und Protokolle finden 
Sie unter: www.lauterach.at/gve

Veröffentlichungsportal

Aktuelle Verordnungen zu  
Straßensperren & Co. sowie  
Kundmachungen finden Sie unter  
www.lauterach.at/ 
veroeffentlichungsportal

Marktgemeindeamt  
Lauterach

Hofsteigstraße 2a
A-6923 Lauterach
T +43 5574 6802-0
F +43 5574 6802-5
marktgemeinde@lauterach.at 

Öffnungszeiten
Mo, 8:00 – 12:00, 13:45 – 18:00 Uhr
Di, Mi, 8:00 – 12:00, 13:45 – 16:30 Uhr
Do, 8:00 – 12:00 Uhr,  
Nachmittagstermine nur nach  
telefonischer Vereinbarung
Fr, 8:00 – 13:00 Uhr

Sammlungs
bewilligungen

1.5. bis 31.5.:  
ÖZIV-Landesverband Vorarlberg, 
Interessensvertretung für  
Menschen mit Behinderungen
Der Ertrag dieser Sammlung wird 
unter anderem verwendet für:  
Rollodrom – der „Rollstuhllehr-
pfad“ (die Welt aus Sicht eines  
Rollstuhlfahrers erleben und 
er„fahren“), Rollstuhlsensibilisie-
rung, z. B. mit Schüler:innen,  
Workshops und Vorträge zum 
Thema „Behinderung“, Beratung 
und Information von Kommunen, 
Unternehmen, anderen Institutio-
nen und privaten Personen (Mitglie-
dern), Arbeitsplätze für Menschen 
mit Behinderungen, Steigerung der 
Lebensqualität von Menschen mit 
Behinderungen.

1.5. bis 31.5.:  
Vorarlberger Landeszentrum  
für Hörgeschädigte
Der Ertrag der Sammlung ist für  
die Erhaltung der für die Dienst
leistungen des Vorarlberger  
Landeszentrums für Hörgeschä-
digte erforderlichen Beratungs-, 
Therapie- und Schulungsräumlich-
keiten zu verwenden. 

1.4. bis 30.6.: „Zukunftspfoten“
Der Ertrag der Sammlung kommt 
der „Wildtierhilfe Vorarlberg“ 
zugute. 

Lauterach  
kompakt 
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Die Marktgemeinde Lauterach ist Heimat von mittlerweile über 10.000 Men­
schen. In den Lauteracher Kinderbetreuungseinrichtungen und Kindergär­
ten werden Kinder ein Stück ihres Lebens liebevoll begleitet. Jedes Kind ist 
besonders, jedes Kind ist einzigartig! Wir wollen allen Kindern eine sichere 
Umgebung bieten, in der sie Achtung und Anerkennung dafür finden, wie sie 
sind. Unsere Pädagoginnen und Pädagogen sowie Betreuerinnen und Betreuer 
lassen das, jeden Tag aufs Neue, alle Kinder spüren. 

Als Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir für das 
Kindergartenjahr 2026/2027 für die 

Leitung der Naturgruppe 
in der Kleinkindbetreuung eine Kindergartenpädagogin/ 
einen Kindergartenpädagogen (70 %).

Sicherheitstipp:  
Notfallkarten für 
Kinder
Kinder prägen sich auf spie-
lerische Art Dinge besser ein. 
Deshalb gibt es bei „Sicheres 
Vorarlberg“ eine spezielle 
Kindernotfallkarte, um sich 
die wichtigsten Notrufnum-
mern leichter zu merken. 

Zur Illustration wurden Play­
mobilfiguren verwendet, die die 
Nummern von Feuerwehr, Poli­
zei, Rettung und Vergiftungsnot­
rufzentrale symbolisieren. Die 
Figuren erhöhen den Wiederer­
kennungswert und kommen als 
Freund:innen in der Not daher.

Die Notrufnummern sollten 
gut sichtbar in Augenhöhe des 
Kindes angebracht werden.

Foto: Sicheres Vorarlberg

Die Notfallkarten können  
kostenlos bei „Sicheres  
Vorarlberg“ unter  
info@sicheresvorarlberg.at  
bestellt werden.

Wir freuen uns über deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
samt Foto, ausschließlich digital mit dem Onlineformular unter 
www.lauterach.at/Stellenanzeigen. Fragen richtest du bitte an:  
personal@lauterach.at

Der Fachbereich Bildung der Markt­
gemeinde Lauterach ist sehr viel­
seitig. Die Stelle umfasst ein breites 
Tätigkeitsspektrum.

Dein Aufgabenbereich umfasst:
•	 Pädagogische und fachliche 

Führung einer Kleinkind­
betreuungsgruppe

•	 Planung und Mitgestaltung der 
pädagogischen Arbeit in der 
Kleinkindbetreuung

•	 Freude an der Betreuung und För­
derung der anvertrauten Kinder

Wir erwarten von dir:
•	 Abgeschlossene Ausbildung 

zur diplomierten Kindergarten­
pädagogin/zum diplomierten  
Kindergartenpädagogen

•	 Teamfähigkeit und hohe  
Sozialkompetenz

•	 Sicherer und einfühlsamer 
Umgang mit Kindern, Eltern und 
Mitarbeiter:innen

•	 Eigeninitiative und  
Selbstständigkeit

Unser Angebot:
•	 Für das Dienstverhältnis finden 

die Bestimmungen des Vorarl­
berger Gemeindeangestellten­
gesetz 2005, Fassung vom 
30.6.2024 Anwendung

•	 Eine selbständige und verantwor­
tungsvolle Tätigkeit in angeneh­
mer Arbeitsatmosphäre

•	 Gestaltungsspielraum, eigene 
Fähigkeiten und kreative Ideen  
einzubringen

•	 Ein sehr gutes Betriebsklima in 
einem engagierten Team

•	 Möglichkeit zur Weiterbildung 
und Weiterentwicklung

•	 Mittagessens-Bon, Fahrtkosten­
vergütung, Kinderzulage u. v. m.

Wir suchen dich!
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 Wohnen in sonniger und ruhiger  Wohnen in sonniger und ruhiger 

Lage in Zentrumsnähe Lage in Zentrumsnähe 

 Kleinwohnanlage mit nur zehn  Kleinwohnanlage mit nur zehn 

Wohnungen Wohnungen 

 Attraktive 2- und 3-Zimmer- Attraktive 2- und 3-Zimmer-

Wohnungen mit umfangreicher Wohnungen mit umfangreicher 

Grundausstattung Grundausstattung 

 Niedrige Heizkosten durch   Niedrige Heizkosten durch  

Wärmepumpenheizung und  Wärmepumpenheizung und  

Photovoltaikanlage Photovoltaikanlage 

 Wohnraumkühlung im Sommer  Wohnraumkühlung im Sommer 

 Hohe Wohnbauförderung  Hohe Wohnbauförderung 

 ATRIUM®- Raum für Ideen  ATRIUM®- Raum für Ideen 

05574 - 844 44 | atrium.at05574 - 844 44 | atrium.at

Lauterach
 Herrengutgasse

Monika Wrann
Raumpflegerin, 
30 Jahre im 
öffentlichen 
Dienst der  
Marktgemeinde 
Lauterach 
 

Dienstjubiläum

30

Die Marktgemeinde Lauterach gratuliert ihrer Mitarbeiterin  
herzlich zum Dienstjubiläum und bedankt 
sich für ihren langjährigen Einsatz im öffentlichen Dienst.

René Popolari
Fachbereich Gebäudeverwaltung

Neuer Mitarbeiter
Die Marktgemeinde Lauterach 
heißt ihren neuen Mitarbeiter 
herzlich willkommen und 
wünscht einen erfolgreichen 
Start sowie viel Freude an den 
neuen Aufgaben.
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BÜCHEREI

Neue Zeitschriften

Die Bücherei Lauterach erweitert 
ihr Zeitschriftenangebot rund um 
die Themen Autos, Gesundheit, 
Nähen, Stricken, Basteln, und 
Jugendkultur. 

Piep, Piep Piep, ich 
habe dich sehr lieb

Jeden Mittwoch, 15:00 Uhr: 
Vorlesen in der Bücherei
Mittwoch, 6. Mai, 15:00 Uhr: 
Bilderbuchkino mit Popcorn 

Seid dabei im Wonnemonat 
Mai: Pauli und seine Bücher-
freunde werden uns diesen 
Monat besuchen und uns 
mit ihren Geschichten in 
ihre Welt mitnehmen. Vom 
Bilderbuchkino bis hin zum 
Kamishibai ist so manches 
dabei. 

Mehr Infos
www.bibliothek-lauterach.at 

Mit untenstehenden Neuzugängen 
erweitert die Bücherei Lauterach ihr 
vielfältiges Zeitschriftensortiment. 
Trendiges sowie altbewährte Klassi­
ker laden zum Blättern, Stöbern, Mit­
machen und Staunen ein: 
•	 MotorKlassik
•	 Autorevue 
•	 Vital
•	 Nähtrends
•	 Burda Stricken
•	 Mein Deko- und Bastelspaß
•	 Bravo

Wir freuen uns auf euer Kommen 
und wünschen viel Vergnügen beim 
Lesen.
Euer Büchereiteam!

STEFAN WALLNER  
MALERBETRIEB

1. Platz beim 
Landeslehr
lingswett
bewerb 2026 
der Maler:innen 
von Vorarlberg

Jana vom Stefan Wallner 
Malerbetrieb erreichte beim 
Landeslehrlingswettbewerb 
der Maler:innen am 27. März 
in Hohenems den ersten Platz 
– herzliche Gratulation!

Das vorgegebene Motiv wurde 
freihändig in 4,5 Stunden umge­
setzt. Als nächstes steht der Bun­
deswettbewerb in Vöcklabruck 
an. Die Vorfreude ist groß!

Jana Almberger und Stefan Wallner

LEBEN IN LAUTERACH | MAI 2026
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BORG

Schüler:innen erleben Europa hautnah 
Auch heuer gab es durch das EU-Programm  
Erasmus+ wieder viele Möglichkeiten für die 
Schüler:innen des BORG, Europa kennenzulernen 
und Kontakte zu knüpfen. 

Europäische Mobilität von Schüler:innen und Lehrperso­
nen fördern – das ist die Idee des EU-Programms Eras­
mus+, welches am BORG stark genutzt wird. So konnte 
heuer schon eine 15-köpfige Schüler:innengruppe an 
der Leipziger Buchmesse teilnehmen und eine deutsche 
Partnerschule besuchen. Vermittelt wurden dabei auch 
geschichtliche und wirtschaftliche Zusammenhänge. 
Gleichzeitig gab es in Lauterach den Besuch der fran­
zösischen Partnerschule. Hauptthema war dabei der 
Umgang mit Künstlicher Intelligenz. Neben den KI-Ein­
satzmöglichkeiten wurde auch ausführlich über den ver­
antwortungsvollen Einsatz und das kritische Hinterfragen 
gesprochen. Sehr positiv erwähnt wurde von den fran­
zösischen Besucher:innen auch die Offenheit der Schule 
und die gute Ausstattung des BORG. Die Möglichkeit, 
einige Wochen in einer europäischen Partnerschule zu 

Miteinander besuchten österreichische und französische 
Schüler:innen auch Innsbruck. 

verbringen, nutzten inzwischen zwei Schülerinnen in 
Spanien. Und auch ein Lehrer geht auf Reisen: In Irland 
wird er neue pädagogische Ansätze für den Unterricht 
im naturwissenschaftlichen Bereich kennenlernen. „Diese 
Austauschprogramme eröffnen uns neue Horizonte“, 
freut sich auch BORG-Direktorin Edeltraud Mathis.

OFFENE JUGENDARBEIT

Mobbingprävention in Schulen
Schule muss ein Ort sein, an dem sich Kinder gerne aufhalten und miteinander Lernen. Dafür ist eine  
fördernde Umgebung und ein respektvolles Miteinander unabdingbar. Die Offene Jugendarbeit  
Lauterach versucht präventiv dieses Verständnis zu stärken und erarbeitet Handlungsmöglichkeiten  
für Situationen, die dem entgegenwirken.

Durch Workshops zu Gewalt- und Mobbingprävention 
sowie Cybermobbing unterstützt die Offene Jugendarbeit 
Lauterach (OJAL) Schüler:innen an der Mittelschule, dem 
BORG und der Polytechnischen Schule dabei, einen res­
pektvollen Umgang miteinander zu entwickeln.

Schüler:innen üben Empathie und entwickeln 
gemeinsam Strategien, um mit eigener Aggression und 
Frust umzugehen. Zudem lernen sie das System (Cyber-)
Mobbing zu verstehen und zu erkennen. Sie erarbeiten 
Handlungsalternativen zur gewaltfreien und konstruk­
tiven Lösung von Konflikten und beschäftigen sich mit 
Zivilcourage.

Die Workshops der OJAL leisten somit einen wichtigen 
Beitrag zur Prävention und zur Stärkung sozialer Kom­
petenzen. Sie bieten den Jugendlichen nicht nur Wissen, 
sondern vor allem praktische Werkzeuge für ein achtsa­
mes und wertschätzendes Miteinander – sowohl offline 
als auch online.

www.lauterach.at/offene-jugendarbeit

Die OJAL gestaltet Schul-Workshops zum Thema Mobbingprävention.

LEBEN IN LAUTERACH | MAI 2026
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FR
1 Hl. Josef, der Arbeiter; Staatsfeiertag

09:30 Uhr	 Feiertagsgottesdienst

SO
3 5. Sonntag der Osterzeit 

09:30 Uhr 	 Familiengottesdienst –  
	 musikalische Gestaltung:  
	 Familie Schrank

DO
7 18:15 Uhr	 Rosenkranz

19:00 Uhr	� Jahrtagsgottesdienst für alle  
im Monat Mai der vergangenen  
drei Jahre verstorbenen  
Pfarrangehörigen 

DO
14 Christi Himmelfahrt

09:30 Uhr	� Feiertagsgottesdienst, danach bei 
trockenem Wetter Öschprozession

SA
18 14:00 Uhr – 

16:30 Uhr	 Jungschar – Abschlussfest
18:00 Uhr	 Beichtgelegenheit
18:30 Uhr	 Vorabendmesse 

SO
24 Pfingstsonntag, Hochfest der Herabkunft  

des Hl. Geistes – musikalische Gestaltung:  
Chorgemeinschaft St. Georg
09:30 Uhr	 Sonntagsgottesdienst

MO
25 Pfingstmontag 

09:30 Uhr	 Feiertagsgottesdienst

SA
30 08:00 – 

18:00 Uhr	 Pfarrausflug
18:30 Uhr	 Vorabendmesse

SO
31 Dreifaltigkeitssonntag 

9:30 Uhr	 Sonntagsgottesdienst

Pfarre  
St. Georg
Besondere Gottesdienste  
im Mai

Die Gottesdienste können sich ändern oder  
entfallen. Bitte schauen Sie auf der Webseite 
(www.pfarre-lauterach.at) nach.

Wir sind gerne für Ihre  
Anliegen erreichbar. 

Bundesstraße 77, Lauterach, T 05574 71221
www.pfarre-lauterach.at 
pfarrbuero@pfarre-lauterach.at
erstkommunion@pfarre-lauterach.at

Pfarrer Virgiliu Demsa-Crainicu
T 0660 7458096, prvirgildemsa@gmail.com

Unsere Bürozeiten:
Di, 08:30 – 11:30 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr
Do, 08:30 – 11:30 Uhr
Susanne Baldreich, Carina Hinteregger,  
Mag. Johannes Hammerle & Elias Stipsits  
(Zivildiener)

Gottesdienste:
Sa, 18:30 Uhr: Vorabendmesse
So, 09:30 Uhr: Sonntagsgottesdienst
Klosterkirche: So, 07:30 Uhr
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Die Maiandachten in der Pfarrkirche 
St. Georg finden jeweils am Freitag um 
17:00 Uhr statt und in der Lourdes Kapelle 
täglich um 19:30 Uhr.



PFARRE ST. GEORG 

Fronleichnam mit Prozession und  
anschließendem Pfarrfest

Einladung zum Pfarrfest an  
Fronleichnam
Am Donnerstag, den 4. Juni 2026, 
feiert unsere Pfarrgemeinde das 
Fronleichnamsfest.

Der Festtag beginnt um 9:30 Uhr 
mit einem feierlichen Gottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Georg. Die Messe 
wird musikalisch von der Chorge­
meinschaft St. Georg und der Bürger­
musik gestaltet.

Besonders freuen wir uns auf die 
Teilnahme der Erstkommunionkin­
der, die in ihren Festgewändern ein 
schönes Zeichen des Glaubens setzen 
und die Feier auf besondere Weise 
bereichern.

Im Anschluss an den Gottesdienst 

zieht die Fronleichnamsprozession 
durch die Straßen von Lauterach. 
Begleitet von Musik und Vereinen 
wird die Monstranz mit dem Aller­
heiligsten durch den Ort getragen. 
Diese Prozession ist mehr als eine 
Tradition – sie ist ein sichtbares 
Bekenntnis unseres Glaubens und ein 
Zeichen dafür, dass Christus mitten 
unter uns lebt.

Nach der Prozession sind alle ein­
geladen, beim Pfarrfest im Hofsteig­
saal zusammenzukommen. 

Kulinarisch verwöhnt uns wieder 
Michael Erath von Michis Cafe, und 
ein vielfältiges Kuchenbuffet lädt 
zum Genießen ein. Die musikalische 
Unterhaltung übernimmt heuer die 

Jugendkapelle Lauterach. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
auf ein gemeinsames Fest des Glau­
bens und der Begegnung!

Do, 4. Juni, 9:30 Uhr: Feierlicher Gottesdienst mit anschließender Prozession
ab 11:00 Uhr: Pfarrfest im Hofsteigsaal

Maiandacht in 
der Lourdes
kapelle im  
Unterdorf

Am 1. Mai starten wir in unserer 
Marienkapelle im Unterdorf wie­
der mit täglichen Maiandachten. 
Wir laden alle zum gemeinsamen 
Beten um 19:30 Uhr ein und 
freuen uns auf euer Kommen.

LEBEN IN LAUTERACH | MAI 2026
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LEBENSHILFE VORARLBERG

FAMILIENPASS

Holzfiguren mit Herz – eine  
verlässliche Zusammenarbeit der  
Lebenshilfe und des LKH Bregenz
Seit 2014 sorgt die Werkstätte Lauterach der Lebenshilfe Vorarlberg 
gemeinsam mit dem Landeskrankenhaus Bregenz für besondere 
Lichtblicke bei jungen Patient:innen.

Wenn Kinder nach einem Eingriff aus 
der Narkose aufwachen, erwartet sie 
eine liebevoll gestaltete Holzfigur 
sowie eine Tapferkeitsurkunde. Die 
bunten Figuren – ob Autos, Clowns 
oder Schmetterlinge – entstehen in 
der Säge und sind echte Unikate.

Die bunt bemalten Holzfiguren werden in der Werkstätte der Lebenshilfe in der Säge gefertigt

Tobi übergibt gemeinsam mit dem Werk
stättenleiter Jens Maltzahn die Lieferung  
an das LKH Bregenz.

Schiffletag am 
1. Mai 2026

Am Freitag, 1. Mai 2026 
(Staatsfeiertag) lädt der 
Schiffletag wieder zu einem 
abwechslungsreichen  
Feiertagsausflug auf und  
rund um den Bodensee ein.

Die Rundfahrt der MS Vorarl­
berg führt vorbei an den Bregen­
zer Festspielen, der Inselstadt 
Lindau und dem Kaiserstrand 
in Lochau, bevor sie wieder im 
Hafen von Bregenz endet. Zu- 
und Ausstiegsmöglichkeiten gibt 
es jeweils in Bregenz, Hard und 
Lochau.

Für Unterhaltung während der 
Fahrt sorgt Clown Pompo mit sei­
nen Späßen. Beim Kinderschmin­
ken des Vorarlberger Familien­
verbandes verwandeln sich die 
Gesichter der kleinen Passagiere 
in Piraten, Meerjungfrauen und 
Co. 

Familienpass Tarif: 
1 Erwachsener mit Kindern: 	€ 17
2 Erwachsene mit Kindern: 	€ 21
Zusatzperson (z. B. Oma): 	 € 17

Das Schiffticket berechtig zur 
kostenlosen An- und Abreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, für 
Fahrräder wird in Bus und Bahn 
ein Aufpreis berechnet. 

Alle Details und Onlinebuchung 
unter: www.vorarlberg-lines.at

Gefertigt werden sie in der 
Werkstätte Lauterach der Lebens­
hilfe Vorarlberg von Menschen mit 
Beeinträchtigungen. Seit vielen Jah­
ren bringt sich dabei auch Tobi mit 
viel Geschick und Engagement ein: 
Er sägt die Figuren aus, schleift sie 
sorgfältig und legt damit die Grund­
lage für die liebevolle Gestaltung 
durch das Team. Anschließend wer­
den die Figuren gemeinsam farben­
froh gestaltet. So wird jede einzelne 
Figur zu etwas ganz Besonderem 
– und zu einem kleinen Trostspen­
der für Kinder in herausfordernden 
Momenten.

Für das Team des Landeskranken­
hauses Bregenz sind diese Geschenke 
eine wertvolle Möglichkeit, jungen 
Patient:innen nach einem Eingriff 
ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 
Gleichzeitig zeigt dieses Projekt ein­
drucksvoll, wie in der Werkstätte 
Lauterach sinnstiftende Arbeit, 
gelebte Inklusion und Zusammen­
arbeit auf Augenhöhe tagtäglich 
umgesetzt werden.

Vorarlberger Familienpass

LEBEN IN LAUTERACH | MAI 2026
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Kleinwohnanlage 
Binsenfeld in Hard

Zu verkaufen: 2-, 3- und 4-Zimmerwohnungen in einer  
Kleinwohnanlage mit nur fünf hochwertigen Wohnungen.

ALPINA Hausbau GmbH | 6971 Hard, +43 5574 735 95, www.alpinahaus.at

Ihr traumhaft schönes Zuhause in Seenähe.
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80. Geburtstag
Alfred Caldonazzi feierte seinen 80. Geburtstag

80. Geburtstag
Ingrid Praxmarer feierte ihren 80. Geburtstag 

80. Geburtstag
Hubert Kühlechner feierte seinen 80. Geburtstag 

90. Geburtstag
Walter Scheiber feierte seinen 90. Geburtstag

Goldene Hochzeit
Ruth und Werner Friesenecker feierten ihre  
Goldene Hochzeit

80. Geburtstag
Manfred Giesinger feierte seinen 80. Geburtstag

Jubilare
Bürgermeister Elmar Rhomberg und Vizebürgermeisterin Sabine Kassegger 
gratulieren recht herzlich
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Folgende Mitbürger:innen werden 70 Jahre und älter:

01.05.1948	 Hans-Christof Döring	 78
02.05.1943	 Hans Schett	 83
03.05.1956	 Josef Beer	 70
03.05.1943	 Karl Gustav Sahler	 83
03.05.1955	 Kurt Franz Karl Winsauer	 71
04.05.1952	 Josef Gorbach	 74
06.05.1942	 Siegfried Maier	 84
06.05.1956	 Anna Bilgeri	 70
11.05.1952	 Reinhold Rüf	 74
12.05.1953	 Monika Göbel	 73
12.05.1940	 Erich Anton Kalb	 86
13.05.1932	 Marianne Greußing	 94
13.05.1952	 Fikret Hadžagić	 74
13.05.1953	 Herbert Haider	 73
14.05.1955	 Oskar Bechter	 71
14.05.1946	 Herma Hagen	 80
16.05.1945	 Edith Maria Stiehle	 81
17.05.1944	 Heimo Leiseder	 82
18.05.1955	 Helga Maria Zucali	 71
19.05.1954	 Klothilde Höpperger-Schelling	 72
20.05.1956	 Richard Arnold Wolfahrt	 70
21.05.1933	 Margaretha Fessler	 93
22.05.1946	 Heinrich Meyer	 80
22.05.1936	 Charlotte Terkl	 90
23.05.1936	 Werner Götze	 90
23.05.1941	 Annemarie Augustine Haasler	 85
24.05.1934	 Charlotte Gertrud Götze	 92
26.05.1952	 Helmut Wild	 74
28.05.1949	 Hugo Wendelin Hutter	 77
28.05.1952	 Adolf Moser	 74
28.05.1945	 Maria Kunigunde Praßl	 81
29.05.1934	 Alois Kresser	 92

Geburten 

Im März durfte die Marktgemeinde Lauterach  
7 Neugeborene willkommen heißen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Eheschließungen & eingetragene 
Partnerschaften

Elena Sabo und Mathias Binder
Anja Steffenhagen und Mehmet Koldemir
Katarzyna Wrzesinska und Besim Isljami

Verstorbene 

Waltraud Viktoria Haag
Anneliese Kamaun
Walter Reiner
Rudolf Geiger
Nikola Bursać

Aus Datenschutzgründen dürfen wir nur noch jene Personen  
veröffentlichen die uns mit unterfertigtem Fragebogen die  
Zustimmung erteilt haben.
Jubilare die noch aufgenommen werden möchten, können  
diese Zustimmung durch eigenhändige Unterschrift bei der 
Bürgerservicestelle, Hofsteigstraße 2a abgeben.

Chronik
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REGIONSMANAGEMENT EUROPASCHUTZGEBIETE

Bioblitz im „Lauteracher Ried“
Den Artenreichtum des Lauteracher Rieds aufzuzeigen ist das Ziel des diesjährigen europaweit  
stattfindenden Natura 2000-Bioblitz der Naturmeldeplattform Observation.

Alle Beobachtungen, welche über die 
App ObsIdentify von 14. bis 25. Mai 
innerhalb des Natura-2000-Gebiets 
Lauteracher Ried gemeldet werden, 
nehmen automatisch am Bioblitz teil. 

Und dabei können Sie mitma­
chen! Laden Sie sich die kostenlose 
App herunter, machen Sie ein Foto 
von einem Tier oder einer Pflanze 
und lassen es von der App bestim­
men. Mit einem Klick können Sie 
Ihre Beobachtung auf die Meldeplatt­
form Observation.org hochladen. 
Alle hochgeladenen Beobachtungen 
werden automatisch dem Bioblitz 
zugeordnet. Die Schutzgebiete kön­
nen am Schluss mittels Ranking ver­
glichen werden.

Meldungen über ObsIdentify 
sind das ganze Jahr über möglich 

– auch außerhalb des Schutzgebiets. 
Die Inatura ist offizieller Koopera­
tionspartner von Observation.org. 
Gesammelte Daten können so für 
wissenschaftliche Zwecke verwendet 
werden. 

Bitte denken Sie daran,  
dass Sie sich in einem sensiblen 
Schutzgebiet befinden,  
daher bitte … 
… �keine Pflanzen beschädigen oder 

sammeln.
… �keine Tiere stören.
… �auf befestigten Wegen bleiben 

– auch zur Dokumentation der 
Beobachtungen.

Zeigen wir dem Rest von Europa wie 
artenreich unser Ried ist!

Mit der ObsIdentify-App lassen sich von  
befestigten Wegen aus Arten einfach  
dokumentieren und nebenbei wird die  
eigene Artenkenntnis verbessert.  
Foto: inatura Erlebnis Naturschau 

caruso carsharing – Dein Auto nur 
dann, wenn du es brauchst!
Kennst du caruso carsharing in Lauterach? Direkt in der  
Hofsteigstraße 2a und in der Unterfeldstraße 31 stehen flexible  
Elektrofahrzeuge bereit – einfach online oder über die App buchbar.

Foto: Caruso Carsharing

Warum caruso?
•	 Nutze ein Auto nur dann, wenn du es wirklich 

brauchst – als Ersatz für den Zweitwagen, für 
geschäftliche Termine oder Ausflüge.

•	 Spare Geld: Ein eigenes Auto kostet oft mehr, als man 
denkt – und steht die meiste Zeit nur herum.

So einfach geht’s:
1.	Registrieren unter www.carusocarsharing.com oder 

direkt zum Kundenbüro Landbus Unterland in  
Bregenz, Dornbirn bzw. Mobilpunkt in Feldkirch oder 
Bludenz gehen.

2.	Chipkarte abholen und freischalten lassen.
3.	Auto buchen, einsteigen, losfahren.

Probiere es aus – dein Auto wartet schon!

Mehr Infos unter: www.carusocarsharing.com

Mit einem Nutzerkonto 
kannst du alle 80  
caruso-Fahrzeuge nutzen.
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Vergnügliche Rikscha  
Ausfahrten 2025

Die Fahrten mit den Seniorenrikschas waren  
auch 2025 durchwegs sehr vergnüglich, sowohl 
für uns Pilot:innen als auch unsere meist betagten 
Fahrgäste.

Am 3. April, einem sonnig-milden Frühlingstag starte­
ten wir in die Rikscha-Saison 2025. Einige Stammgäste 
waren aber gerne schon früher auch bei kühlem Wetter 
unterwegs, dank unserer guten Ausrüstung mit wind­
dichten Decken und Überschuhen kein Problem. Ab Mitte 
April bis Mitte Juni durften wir dann fast durchwegs son­
nig mildes bis angenehm warmes Wetter genießen. Am 
16. Juni nahmen wir „grenzüberschreitend“ an der Dorf­
rundfahrt anlässlich des Jubiläums 120 Jahre Marktge­
meinde Hard teil. In der 2. Junihälfte war es regelmäßig 
so heiß, dass wir auf die Tagesrandzeiten ausweichen 
mussten. Der Juli gestaltete sich eher abwechslungsreich, 

3× mussten wir vor kräftigen Schauern „flüchten“. Die 
Pilotinnen und Piloten sowie unsere Fahrgäste nahmen 
es gelassen und mit Humor. Von August bis Ende Okto­
ber durften wir wieder spätsommerliche bis frühherbst­
liche Ausfahrten genießen. 2025 haben 9 Piloten und 
3 Pilotinnen mit 242 Fahrgästen in 2 Rikschas (eine mit 
2 Sitzplätzen, die andere für Rollstuhlfahrer) insgesamt 
183 meist genussvolle manchmal auch „erfrischende“ 
Ausfahrten und beeindruckende 2.500 km absolviert. 
Nachwuchs Pilot:innen sind übrigens immer willkom­
men. Bei Interesse einfach unter T 0676 4760890 oder  
klaus.koenig54@gmx.at melden. 

Die erste Ausfahrt am 3. April 2025

PLAN B

Österreich-zu-Fuß-Challenge: Jeder Schritt zählt
Willst du mit mir gehen? Sehr gerne – zu Fuß! Wer zu Fuß unterwegs 
ist, tut nicht nur sich selbst und der Umwelt etwas Gutes, sondern 
trägt auch zu lebendigen und attraktiven Gemeinden bei. Mit dem 
österreichweiten Tag des Zu-Fuß-Gehens am 27. April fiel der  
Startschuss für die Österreich-zu-Fuß-Challenge. Das gemeinsame 
Ziel: Innerhalb eines Monats 100 Millionen Schritte sammeln. 

In der plan b-Region legen die Men­
schen nach der letzten Mobilitäts­
erhebung rund 15 Prozent ihrer 
Wege hauptsächlich zu Fuß zurück. 
Damit das Gehen möglichst ein­
fach und attraktiv ist, setzen die 
plan b-Gemeinden gezielt Maßnah­
men: Sichere Schulwege und Begeg­
nungszonen, kurze Wege und die För­
derung der Verkehrssicherheit – etwa 
durch Warnwesten oder die Analyse 
von Unfällen. Auch Kinder kommen 
früh in Bewegung: Angebote wie der 
schoolwalker oder der Kindergar­
ten-Fußgänger:innen-Führerschein 
vermitteln spielerisch die Freude am 
Gehen. Zudem engagieren sich die 

plan b-Gemeinden als Partner der 
Initiative „Österreich zu Fuß“. Mehr 
dazu unter oesterreichzufuss.at.

Mitmachen lohnt sich: Gemein-
sam 100 Millionen Schritte 
Am 27. April 2026 fand der öster­
reichweite Tag des Zu-Fuß-Gehens 
statt. Gleichzeitig ist dieser der Start­
schuss für die Österreich-zu-Fuß-
Schritte-Challenge. Ziel ist es, inner­
halb eines Monats gemeinsam 100 
Millionen Schritte zu sammeln – das 
entspricht 25 Runden um Österreich. 

Mitmachen ist einfach und 
lohnt sich! Jetzt die App „Walk15“ 
herunterladen, über den Code 

„GEHMIT2026“ der Challenge beitre­
ten, Vorarlberg als Bundesland aus­
wählen und einen Monat mitgehen. 
Es werden attraktive Preise verlost, 
darunter KlimaTickets, Thermen­
gutscheine und vieles mehr. 

Alle Informationen dazu finden 
Sie unter oesterreichzufuss.at.

Foto: plan b, Stiplovsek
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Mai im Garten – zwischen  
Sonnenbrand und Nachtfrost

Der Mai hat es in sich: Während an manchen Tagen bereits der  
erste Sonnenbrand droht, besteht bis Mitte des Monats noch 
Nachtfrostgefahr. Damit die Eisheiligen dir im Garten keinen  
Strich durch die Rechnung machen, haben wir ein paar hilfreiche 
Tipps zusammengestellt:

Ins Freie pflanzen
Nach den Eisheiligen, wenn keine 
Bodenfröste mehr zu erwarten sind, 
dürfen und müssen empfindlichere 
Pflanzen nach draußen gestellt bzw. 
eingepflanzt werden. Bis dahin heißt 
es für Tomaten, Paprika, Gurken, 
Auberginen etc. noch etwas Geduld. 
Die vorgezogenen Pflänzchen kann 
man jedoch schon vorher abhärten: 
einfach ins Frühbeet stellen und die­
ses tagsüber öffnen oder an einen 
geschützten Platz – etwa an einer 
überdachten Hausmauer – platzieren 
und bei Bedarf über Nacht abdecken 
oder ins Haus holen.

Tomaten
Tomaten sind Starkzehrer und brau­
chen viel Wasser. Das Beet daher gut 
mit Kompost versorgen und gründlich 
auflockern. Die Pflanzen etwa 5 cm 
tiefer einsetzen als sie im Topf gestan­
den haben, dann an einem Stab, Spi­
ralstab oder Spagat befestigen und 
hochziehen. Wichtig: Tomaten nie­
mals von oben gießen – das fördert 
die Braunfäule. Immer nur bodennah 
um den Wurzelballen gießen.

Lostag im Mai
3. Mai: St. Philippus &  
St. Jakobus
„Zu Philipp und Jakobi Regen 
bedeutet viel Erntesegen.“

Radieschen als Zwischenfrucht
Radieschen sind perfekte Platzhalter 
im Gemüsebeet. Solange die anderen 
Gemüsepflanzen noch klein sind, nut­
zen sie den freien Platz optimal – sie 
keimen rasch, wachsen schnell und 
können bald geerntet werden. Besser 
in kleineren Mengen im Wochenab­
stand säen als alles auf einmal, sonst 
entsteht ein Überangebot.

Bohnen stupfen
Auch Bohnen können jetzt gestupft 
werden – vorausgesetzt, der Boden 
hat auch nachts konstant über 10 °C. 
Wichtig: Buschbohnen und Stangen­
bohnen sind schlechte Nachbarn! 
Auch Erbsen und Fenchel vertragen 
sich nicht mit Bohnen. Nicht zu tief 
stupfen – etwa 2 – 3 cm genügen. Ein 
altes Gärtnersprichwort sagt: „Die 
Bohne sollte den Gärtner sehen.“

Rückschnitt frühjahrsblühender 
Sträucher
Sobald Flieder und andere frühjahrs­
blühende Sträucher verblüht sind, 
ist der richtige Zeitpunkt für den 
Rückschnitt. Wer zu spät schneidet, 
entfernt bereits angelegte Blüten­
knospen – und riskiert im nächsten 
Jahr eine spärliche oder ganz ausblei­
bende Blüte.

Sommerblumen aussäen
Sommerblumen wie die Kapuziner­
kresse können jetzt ausgesät werden 
und Lücken im Staudenbeet schlie­
ßen. Auch Zweijährige wie Goldlack, 
Stockrose oder Bartnelke werden 
jetzt für eine Blüte im kommenden 
Jahr direkt an Ort und Stelle ausge­
sät.

Zwiebelpflanzen pflegen
Abgeblühte Blütenstände bei Zwie­
belpflanzen entfernen, damit die 
Pflanze nicht zu viel Kraft in die 
Samenbildung steckt. Die Blätter 
hingegen so lange stehenlassen, bis 
sie vollständig verwelkt sind – nur so 
kann die Pflanze ausreichend Energie 
für das nächste Jahr einlagern.

Regenwasser sammeln
Wer noch keine Regentonne hat, 
sollte spätestens jetzt im Mai eine 
aufstellen. Das Gemüsebeet und die 
Stauden möglichst nicht mit Lei­
tungswasser gießen: Es ist oft zu hart, 
zu kalt und bekommt den Pflanzen 
nicht so gut. Außerdem ist Trinkwas­
ser eine wertvolle Ressource, die in 
trockenen Sommern immer knapper 
wird.

Beete mulchen gegen Trockenheit
Eine Mulchschicht auf Blumen- und 
Gemüsebeeten lohnt sich bereits im 
Mai: Sie speichert Feuchtigkeit und 
unterdrückt unerwünschte Beikräu­
ter. Unter Sträuchern eignen sich 
Holzhäcksel gut, im Gemüsebeet hat 
sich getrockneter Grasschnitt in etwa 
2 – 3 cm Stärke bewährt. Zwischen­
durch immer wieder den Boden 
etwas auflockern. 1-mal hacken 
erspart 3-mal gießen.

Autor: Obst- und Gartenbauverein Lauterach

Üsr Gartentipp
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Essbares Lauterach
Seit März kooperiert das „Essbare Lauterach“ mit der Vorschulklasse 
der VS Dorf. Gemeinsam pflanzten die Kinder Radieschen, Karotten 
und Kartoffeln und erlebten hautnah, wie aus kleinen Samen frisches 
Gemüse wächst. Dabei wurde nicht nur viel gelernt, sondern auch 
gelacht und gestaunt.

Von der Saatkartoffel zum  
Pommes
Im Mai startet ein weiteres Gemein­
schaftsprojekt unter dem Motto „Von 
der Saatkartoffel zum Pommes“. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
begleiten den Weg der Kartoffel von 
der Pflanzung bis zur Ernte. Es ent­
steht der erste öffentliche Kartoffel­
acker. Gemeinsam mit Gemeindegärt­
ner Martin Böni werden die ersten 
Saatkartoffeln gesetzt und wichtige 
Grundlagen rund um Boden, Pflege 
und Wachstum vermittelt.

Der Höhepunkt folgt im Herbst 
im Rahmen des Sommerspaßes: die 
gemeinsame Ernte und die Verarbei­
tung der Kartoffeln zu knusprigen 
Pommes. 

Gartentreff mit Verköstigung
Di, 12. Mai, 14:30 Uhr 
Essbares Lauterach – 
Kinderbaustelle, Hofsteigstr. 

Im Mai werden wir schon 
reich belohnt an frischen Vit-
aminen aus dem Garten. Ob 
Kräuter, Beeren oder Gemüse 
wir pflegen die Pflanzen und 
probieren vor Ort verschie-
denste Kostbarkeiten.

Bei Fragen oder Interesse  
gerne melden: Christina Milz, 
T 05574 6802-19, 0664 5279849, 
essbares@lauterach.at
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Die V-CARD jetzt 
online bestellen

www.v-card.at

Entdecke ganz Vorarlberg mit der V-CARD
So viel Vorarlberg in einer Karte: Bergbahnen, Museen, Freibäder und attraktive Bonuspartner. 
Mit der V-CARD über 90 Ausflugsziele zwischen 1. Mai und 31. Oktober erleben. 

Preise: Erwachsene € 95,– / Kinder € 47,50
(Vergünstigte Preise mit Familienpass: Erwachsene 71,– / Kinder € 35,50)

Die V-CARD ist ein Produkt der Vorarlberg Tourismus GmbH. 

VCS Anz.26_GB-Lauterach_170x122.indd   1VCS Anz.26_GB-Lauterach_170x122.indd   1 18.03.26   11:3718.03.26   11:37



FEUERWEHRJUGEND

Erfolgreicher Wissenstest 
der Feuerwehrjugend

Am 28. März nahmen 12 Mitglieder der Feuerwehrjugend am  
Wissenstest des Bezirks Bregenz teil. Dieser fand auf dem Gelände 
des Klosters Mehrerau in Bregenz statt. In den Klassen Bronze,  
Silber und Gold stellten sie sich den Fragen und Aufgaben der  
Bewerter:innen. Dank ihrer guten Vorbereitung konnten alle ihr  
Wissen unter Beweis stellen und überzeugten mit starken Leistungen.

Traditionell bildet der Wissenstest am Samstag vor dem 
Palmsonntag den ersten Höhepunkt für die Feuerwehr­
jugend im Jahr. Nach entsprechender Vorbereitung an 
drei Übungsabenden in der Gruppe und von jedem Ein­
zelnen waren zahlreiche Aufgaben aus den Bereichen 
Funk (heuer erstmals mit der neuen Digitalfunktechnik), 
Geräte- und Knotenkunde, technische Hilfeleistung, Erste 
Hilfe, Gefährliche Stoffe, Wasserförderung und Organisa­
tion, je nach Schwierigkeitsgrad in den Kategorien Bronze, 
Silber oder Gold, zu absolvieren. Die Jugendlichen zeig­
ten dabei einmal mehr, dass Schulung und praktische 
Ausbildung für den Feuerwehrdienst in der Lauteracher 
Feuerwehrjugend großgeschrieben wird und konnten mit 
ihrem Wissen alle Aufgaben souverän und erfolgreich 
absolvieren. Nach der wohlverdienten Jause sorgte die 
austragende Feuerwehr Bregenz-Vorkloster mit einem 
spannenden Rahmenprogramm für einen abwechslungs­
reichen Tag, ehe dann bei der Abschlussveranstaltung die 

Wissenstestabzeichen an die Jugendgruppen ausgehän­
digt wurden. Kommandant Markus Wirth und Stellver­
treter Christian Rummer nahmen zusammen mit Jugend­
leiter Florian Greußing die Übergabe und Auszeichnung 
der Teilnehmenden im Gerätehaus vor und konnten die 
begehrten Abzeichen an die Uniform heften. Mit Pizza 
und Limo wurde der Erfolg im Gerätehaus entsprechend 
gefeiert und die Jugendlichen in die Osterferien verab­
schiedet.

Gesamtfoto nach der Übergabe der Wissenstestabzeichen Prüfungsstation „Knoten“

Bronze Silber Gold

Linus Dörler Michael Fink Fabian Dünser

Moritz Moosbrugger Felix Muxel David Muxel

Nick Ruech-Bundschuh Johann Reiner Vinzenz Ölz

Sebastian Sauerwein Paul Seiser Bayram Berk Yavuz
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SPAR / ÖSTERREICHISCHER BUNDESFEUERWEHRVERBAND

Pfandbonspenden bei SPAR gehen an 
Ortsfeuerwehr Lauterach

Ein kleiner Knopfdruck mit großer Wirkung: 
Kund:innen können 2026 bei SPAR ihre  
Pfandgutschriften am Leergutautomaten für die  
österreichischen Freiwilligen Feuerwehren zur 
Unterstützung ihrer wichtigen Tätigkeit spenden. 

Ein besonderes Anliegen ist SPAR dabei der starke regio­
nale Bezug. Die Pfandbonspenden gehen direkt an die Orts­
feuerwehr Lauterach, die für den jeweiligen SPAR-Markt 
im Notfall verantwortlich ist. Kund:innen unterstützen 
damit ganz konkret ihre regionale Feuerwehr und leisten 
mit jeder Spende einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit 
in ihrer Gemeinde. 

In Städten mit Berufsfeuerwehren werden die Spenden 
an das jeweils übergeordnete Kommando übergeben und 
für ehrenamtliche Zwecke, insbesondere die Feuerwehr­
jugend, verwendet. 

Ziel der Initiative ist es, das starke regionale Mitein­
ander zu stärken und jene zu unterstützen, die mit ihrem 
freiwilligen Engagement einen unverzichtbaren Beitrag 
für Sicherheit und Gemeinschaft in Österreich leisten. Die 
Spende erfolgt weiterhin durch einen einfachen Knopf­
druck am Leergutautomaten. Die gesammelten Beträge 
werden vom Österreichischen Bundesfeuerwehrverband 
entgegengenommen und nach Ende der Spendenaktion 
Anfang 2027 an die jeweiligen Feuerwehren weitergeleitet. 

FEUERWEHR

Schulungsschwerpunkt Hochwasser und Funk
Hochwassereinsatz, Digitalfunk und Einsatz bei medizinischen  
Notfällen waren die Themen der diesjährigen Gruppenausbildungen 
im Frühjahr bei der Ortsfeuerwehr.

erfolgte eine Fachschulung für die 
Schaffung von Zugängen zu Wohn­
bereichen bei medizinischen Not­
fällen zu denen die Feuerwehr im 
Assistenzeinsatz zur Unterstützung 
des Rettungsdienstes und der Poli­
zei hinzugezogen wird. Jedes Jahr 
kommt es zu zahlreichen Einsätzen 
dieser Art, wo Hausbewohner die 
Haus- und Wohnungstüren aufgrund 
medizinischer Probleme nicht mehr 
selbst öffnen können, und ein Notruf 
abgesetzt wurde. An insgesamt vier 
Abenden wurden die Feuerwehrmit­
glieder in diesen Themenbereichen 
geschult, um im Einsatzfall schnellst­
möglich Hilfe leisten zu können.

Sicherungsmöglichkeiten bei  
Hochwassereinsätzen

In der Frühjahrbasisausbildung für 
die Mannschaft ging es im ersten 
Teil um den Einsatz bei Hochwasser- 
und Starkregenereignissen. Dabei 
galt es die Errichtung von verschie­
denen Staumaßnahmen um ein Ein­
dringen von Oberflächenwasser in 
Keller, Garagen oder Abfahrten zu 
verhindern sowie die Verwendungs­
möglichkeiten der verschiedenen 
Pumpen und Gerätschaften, die der 
örtlichen Feuerwehr im Einsatzfall 
zur Verfügung stehen. Im zweiten 
Themenbereich stand nochmals der 
neu in Betrieb gegangene Digital­
funk, seine Einstellungen und das 
Handling im Mittelpunkt. Weiters 
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Wohnen im Klosterquartier Lauterach.

Edles Echtholzparkett, Fußboden-
heizung, raumhohe Zimmertüren
Großzügige Balkone, Terrassen oder
Gärten; Skylights bei Penthouses
Elektrische Beschattung
Premium-Ausstattung in Bad & WC
Energiesparendes und klima-
freundliches Energiekonzept
Comfort-Parkplätze, Tiefgarage &
komfortable Zusatzlösungen

Baustart
bereits
erfolgt!

2-, 3-, 4-Zimmer-Wohnungen
      von 49 m² bis 131 m²

Zentral, sonnig & ruhig gelegen,
beste Anbindung

2 Gebäude, 33 Wohnungen

Genial.
Lebenswert.

Attraktive Lage – ruhig und doch mittendrin.
Architektur, die sich auffällig unterscheidet.
Ausstattung, die alles andere als gewöhnlich ist.
Und dann noch durchdachte Details, egal wo Sie
hinschauen. Perfekt für Singles, Paare, Familien
und Menschen im besten Lebensabschnitt. 

Willkommen in den Residenzen G + L im Kloster-
quartier! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Gerhard Ludescher: +43 676 30 80 470
Alexander Stuchly: +43 664 54 34 579  

In jedem Detail 
außergewöhnlich.

office@GL-Bauprojekte.com

Jetzt Termin vereinbaren & mehr erfahren!

www.gl-bauprojekte.com.

Wohnbau-förderungmöglich!

Gehoben. Luxuriös.



MITNAND – LAUTERACH HILFT, KRANKENPFLEGEVEREIN,  
BORG, BÜHNE 68

„Mir luagand ufanand“ 
„Mir luagand ufanand“ möchte das Miteinander in unserer Gemeinde 
stärker ins Bewusstsein rufen. Das machen sich der Verein mitnand, 
der Krankenpflegeverein, die bühne 68 und das BORG zur Aufgabe.

Vereine sind das Rückgrat 
eines lebendigen  
Gemeindelebens. 
Sie haben Interesse einem  
Lauteracher Verein beizutre-
ten? Alle Vereine finden Sie auf  
www.lauterach.at/vereine.

QR-Code  
scannen für  
alle Infos

Ausgangspunkt ist die einfache 
Erkenntnis, dass schon ein Gespräch, 
ein Anruf oder eine WhatsApp-Nach­
richt Trost und Zuversicht vermitteln 
können. Wie die Erfahrungen zei­
gen, genügt oft in einer schwierigen 
Lebensphase schon ein einfaches 
Wort, eine Nachfrage oder ein offe­
nes Ohr, um Hoffnung zu geben und 
das Gefühl zu vermitteln, nicht allein 
und verloren zu sein.

Die Auftaktveranstaltung fin­
det am Montag, den 4. Mai, um 
19:30 Uhr im Vereinshaus statt.

Dabei schildern Bürgermeister 
Elmar Rhomberg und Gemeindearzt 
Dr. Hubert Dörler, wie sie die sehr 
schwere Zeit während ihrer lebens­
bedrohlichen Krankheit erlebt haben, 
was sie ermutigt hat durchzuhalten, 
um in dieser Phase nicht zu resignie­
ren. Eingebunden in dieses Gespräch 
ist Sonja Kaiser, Pflegedienstleiterin 
des Krankenpflegevereins, die ihre 
Erfahrungen und Beobachtungen 
zu diesem Thema einbringen wird. 
Der bekannte Psychotherapeut und 
Sozialpädagoge Bertram Strolz wird 

wertvolle Impulse und Aspekte der 
Positiven Psychologie einbringen.

Moderiert wird der Abend von 
Dr. Johannes Schmidle. 

Wenn wir beginnen, wieder 
bewusst aufeinander zu achten, 
kann daraus eine Kultur des gegen­
seitigen Beistands entstehen. Wir alle 
können dazu beitragen. Ein lebendi­
ges Gemeinwesen entsteht dort, wo 
Menschen einander wahrnehmen, 
sich unterstützen und miteinander 
eine Sorgekultur in schwierigen 
Lebensphasen schaffen.

„Mir luagand ufanand“: 
Auftaktveranstaltung mit  
Podiumsdiskussion
Mo, 4. Mai, 19:30 Uhr
Vereinshaus, Hofsteigstr. 5
Freier Eintritt. Keine  
Anmeldung erforderlich.

Am Podium: Bürgermeister Elmar Rhomberg, Sonja Kaiser (Pflegedienstleiterin KPV),  
Dr. Hubert Dörler 

Referent Bertram Strolz. Foto: CPS
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BÜRGERMUSIK

FRAUENCHOR HOFSTEIG

Kirchenkonzert

Jahreshauptversammlung 2026

In eine un(be)greifbare Welt voller Klang und Emo-
tionen entführte die Bürgermusik die Zuhörer:innen 
beim traditionellen Kirchenkonzert am Palmsonntag.

Anfang März fand die Jahreshauptversammlung des Frauenchors  
Hofsteig erstmalig im neuen Probenlokal in der Volkschule Dorf statt.

Die Bürgermusik lädt Sie herzlich ein, dieses klang­
volle Wechselspiel auch bei den Landeswertungsspielen 
in Übersaxen am 31. Mai um 11:15 Uhr zu genießen. 

Abschließend bedankt sich die Bürgermusik unter der 
musikalischen Leitung von Peter Gmeiner für das zahl­
reiche Kommen und freut sich auf die nächsten Termine 
und Konzerte.

„Olympic Fanfare and Theme“ hüllte das Publikum gleich 
zu Beginn in olympische Spannung. Die folgenden zar­
ten Klänge symbolisierten in „Afterlife“ die unbegreifbare 
Vorstellung eines Lebens nach dem Tod. Im Anschluss 
lauschte das Publikum in „The last Letter from Murdoch“ 
den Gedanken des ersten Offiziers der Titanic, William 
Murdoch, und versetzte sich in den Menschen, der 
unzähligen Passagieren das Leben rettete, bevor er mit 
dem Kreuzfahrtschiff unterging. Zu welchen unbegreif­
lichen Leistungen Musik auf der Bühne fähig ist, wurde 
im „Marimba-Solostück 2+1“ von Lienne Gmeiner und 
Benedikt Stadlbauer bewiesen. Im nächsten Werk „Arcus“ 
begab sich ein kleiner Junge mit seinem Himmelsschlit­
ten auf die gewagte Reise „über den bunten Hügel“ und 
erweckte durch bunte Klänge die Regenbogenfarben zum 
Leben. In einem Sonnenaufgang erreichte das Konzert 
mit „Hymn to the Sun with the Beat of Mother Earth“ 
seinen Höhepunkt.

Sie stand ganz im Zeichen der 
nach zwei Jahren wieder anste­
henden Neuwahlen des Vorstands, 
der Ehrung langjähriger Mitglieder 
und der Aufnahme neuer Sängerin­
nen. Als Gäste nahmen die Ehren­
obfrau Rosmarie Jussel und Markus  
Kirschner als Vertreter der Gemeinde 
Lauterach teil.

Seit fast genau einem Jahr lei­
tet Uwe Martin den Frauenchor  
Hofsteig. In seinem Rückblick hob 
er die Teilnahme an verschiedenen 
Veranstaltungen sowie die musikali­
sche Gestaltung zweier Messfeiern in 
Lauterach und Dornbirn hervor und 
gab einen Ausblick auf die geplanten 
Projekte in naher Zukunft. Neben 
der Teilnahme an der Chormatinee 

Hofsteig blicken die Sängerinnen 
schon voller Vorfreude auf den Chor­
ausflug im Juni nach Bad Aussee. 

Bei den Neuwahlen wurde  
Michaela Germann einstimmig 
erneut zur Obfrau gewählt und wird 
dabei vom Vorstandsteam bestehend 
aus Helga Frühwirth, Eli Stenech, 
Susanne Zech, Annette King-Trös­
ter, Irmgard Brüchle-Ulmer, Sabine 
Verocai, Nina Bickel, und Julia 
Schwärzler-Baret unterstützt. Der 
erste „offizielle“ Akt der Obfrau war 
die Aufnahme von fünf neuen Sänge­
rinnen und die Ehrung von Annette 
King-Tröster für 30 Jahre Mitglied­
schaft sowie von Pauline Lesjak für 
20 Jahre Mitgliedschaft im Frauen­
chor Hofsteig. 

Der Frauenchor Hofsteig 
probt jeden Di um 19:00 Uhr 
in der Volksschule Dorf. 
Mehr Informationen unter 
www.frauenchorhofsteig.at  
oder T 0676 9033063

Ehrenobfrau Rosmarie Jussel, Chorleiter 
Uwe Martin, Obfrau Michaela Germann mit 
dem Vorstand und den neuen Sängerinnen 
des Frauenchor Hofsteig
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BIENENZUCHTVEREIN

KLEINTIERZUCHTVEREIN LAUTERACH

Ausstellungssaison 2025

Aufbruch im Bienenstock

Auf der Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtvereines im März 
wurden die Erfolge der Züchter:innen nochmals hervorgehoben.

Wenn sich plötzlich der Himmel mit tausenden Bienen füllt, schwärmt ein Bienenvolk aus.  
Dieses Naturschauspiel entsteht in den Monaten April bis Juli durch den natürlichen Vermehrungstrieb:  
Ein Teil des Volkes verlässt mit der alten Königin den Stock und sucht ein neues Zuhause.

Oft sammeln sich die Bienen 
zunächst an einem nahegelegenen 
Ast. Von dort erkunden Suchbienen 
die Umgebung nach geeigneten Nist­
höhlen, die jedoch selten geworden 
sind. Selbst wenn ein Schwarm ein 
neues Zuhause findet, überlebt das 
Volk aufgrund der parasitären Var­
roamilbe oft nicht lange. Deshalb ist 
es ratsam, beim Auffinden eines Bie­
nenschwarms eine:n Imker:in oder 
den örtlichen Imkerverein zu ver­
ständigen.

Ein Bienenschwarm bildet, sobald 
er sich auf einem Ast gesammelt hat, 
eine dichte Traube aus vielen Bienen, 
die sich aneinander festhalten. Es ist 
niemals eine „Hülle“ wie beim Wes­
pennest erkennbar. Trotz der teils 
tausenden Bienen ist ein Schwarm 
in der Regel harmlos. Bienenschwarm

Wer mehr über Bienen erfah-
ren möchte, ist am Sonntag, 
den 3. Mai, ab 14:00 Uhr im 
„Pärkle“ (zw. Feuerwehrhaus 
und XXXLutz) zur Eröffnung 
des gläsernen Bienenstocks 
im Rahmen des Mobilen 
Familientreffs herzlich  
willkommen. 

Mehr Details zur  
Veranstaltung auf Seite 34.

Auch an den weiteren  
Sonntagen im Mai gibt 
es jeweils von 14:00 bis 
15:00 Uhr bei der Imker-
sprechstunde Einblicke in 
die Welt der Bienen.

Da im vergangenen Jahr keine Vor­
arlberger Landesschau stattfand, 
hatten die neun Lauteracher Züch­
ter:innen zumindest die Möglich­
keit, ihre Tiere auf der Unterland­
schau in Dornbirn zu präsentieren. 
Mathias Praxmarer erreichte mit 

Klaus Immler (Landesverband), Artur Kalb 
(Zuchtwart Geflügel), Arno Greußing  
(Obmann), Walter Fehle (Vereinsmeister),  
Mathias Praxmarer (Bester Züchter des 
Jahres)

Kaninchen und Arno Greußing mit 
Kleinsilber blau. Vize-Bundesmeister 
wurde Noah Köb mit Kleinsilber gelb 
und Paula Köb wurde Jugend Bun­
desmeisterin mit Loh braun.

Vereinsmeister wurde mit Loh 
schwarz Walter Fehle. Den zweiten 
wie auch den dritten Rang in der 
Vereinsmeisterschaft belegte Mathias 
Praxmarer mit Kleinsilber schwarz 
bzw. grau-braun und er hatte auch 
den besten Rammler. Die beste 
Häsin kam aus dem Stall von Arno 
Greußing. Den Wanderpreis „Bester 
Züchter des Jahres“ erhielt Mathias 
Praxmarer.

Kleinsilber schwarz einen Unter­
landmeister und mit Kleinsilber grau-
braun einen Vize-Unterlandmeister. 
Paula Köb mit Loh braun und Walter 
Fehle mit Loh schwarz wurden eben­
falls Vize-Unterlandmeister:innen. 
Bei der angeschlossenen Vorarlber­
ger Silberclubmeisterschaft wurde  
Mathias Praxmarer mit seinen Klein­
silberkaninchen sowohl erster als 
auch zweiter Clubmeister.

Auf der Bundesschau in Wiesel­
burg wurden unter den 2.688 Kanin­
chen auch 40 Tiere aus Lauterach 
bewertet. Bundesmeistertitel erreich­
ten Alfred Lentsch mit Thüringer 
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f i a r  m i t  ü s  5 0  J o a r

6. Juni 26
Jannersee
11:00 - 00:00 Uhr
bis 17:00 Uhr Kinderprogramm
ab 17:00 Uhr     Tombola Verlosung,
 Lauteracher Jugendkapelle,
 Live Musik: MitRockA

Weitere Infos: 
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PENSIONISTENVERBAND

Jahreshauptversammlung des  
Pensionistenverbands Lauterach

Ehrenobmann Hans Schett, in Vertretung der im Spital befindlichen 
Obfrau, eröffnete die Jahreshauptversammlung.

die Obfrau der Ortsgruppe Bregenz, 
Rosmarie Geier und die Obfrau der 
Ortsgruppe Hard, Elfriede Bastiani. 
Nach der Totenehrung wurde im 
Bericht ein Rückblick auf die vielen 

SENIORENBÖRSE

Mitglied Alwin Böni:  
„Es freut mich, wenn ich helfen kann“

Die Seniorenbörse Lauterach bietet ihren Mitgliedern die Möglichkeit, 
Hilfe anzubieten, aber auch Hilfe in Anspruch zu nehmen. Wir haben 
mit Alwin Böni, einem fleißigen Seniorenbörse-Mitglied, gesprochen.

Seniorenbörse: Wie lange bist du schon bei der 
Seniorenbörse?
Alwin: Seit gut einem Jahr.

Seniorenbörse: Warum hast du dich als Helfer 
gemeldet?
Alwin: Ich bin ein aktiver Mensch und arbeite sehr gerne. 
Außerdem habe ich ein wenig Zeitreserve. Bei der Senio­
renbörse kann ich diese Zeit sinnerfüllend einsetzen.

Seniorenbörse: Welche Arbeiten kannst du übernehmen?
Alwin: Als gelernter Tischler liegt mir natürlich der Werk­
stoff Holz, aber ich kann auch mit anderen Materialien 
(z. B. Metall) sehr gut umgehen. Ich mache kleinere Repa­
raturarbeiten, Kleinmontagen, wechsle z. B. Glühbirnen, 
repariere auch mal einen Rollladen oder wechsle bei Was­
serhähnen die Dichtung – und wenn Bedarf ist, mache 
ich auch Gartenarbeiten wie Rasen mähen, Sträucher 
schneiden usw.

Seniorenbörse: Was schätzt du an der Arbeit bzw. 
was hast du persönlich für einen Nutzen?
Alwin: Es ist eine sinnvolle Tätigkeit, mit der ich anderen 
helfen kann. Ich habe keinen Druck und kann mir die Zeit 
selbst einteilen. Wichtig ist für mich auch die Kommuni­
kation. Ich schätze es sehr, wenn wir nach getaner Arbeit 
noch bei einem Kaffee oder einem Schnäpsle zusammen­
sitzen und tolle Gespräche führen. Oft erfahre ich Bege­
benheiten aus früheren Zeiten, was mich sehr interessiert.

Seniorenbörse: Wir danken dir recht herzlich für 
deinen großartigen Einsatz und wünschen dir das 
Allerbeste. Herzlichen Dank für das nette Gespräch.

Neben den zahlreich erschienen 
Mitgliedern begrüßte er besonders 
die Vizebürgermeisterin Sabine  
Kassegger, den PVÖ-Landespräsiden­
ten-Stellvertreter Elmar Mayer sowie 

Aktivitäten der OG im Jahr 2025 
gehalten. Auch für 2026 sind wie­
der recht zahlreiche Ausflüge, Hocks 
und eine Mehrtagesfahrt geplant. 
Es folgte der Bericht der Kontrolle 
und die einstimmige Entlastung des  
Kassiers und des Ausschusses. Bei 
der Ehrung wurden 26 Mitglieder für 
ihre jahrelange Treue mit Urkunde 
und Nadel ausgezeichnet. Beson­
ders gefeiert wurde dabei Stefanie  
Rümmele, welche schon 40 Jahre 
Mitglied beim PVÖ Lauterach ist. Mit 
Statements von Sabine Kassegger und 
Elmar Mayer sowie Elfriede Bastiani 
wurde die Jahreshauptversammlung 
fortgesetzt. Da beim Tagesordnungs­
punkt „Allfälliges“ keine Meldung 
erfolgte schloss Hans Schett die Ver­
sammlung. Allen Anwesenden wurde 
im Anschluss von Michis Cafe-Team 
eine ausgezeichnete Leberkäsjause 
serviert, zu der die Ortsgruppe ein­
lud. 

Falls auch du Interesse an der Seniorenbörse 
hast, kannst du gerne bei der wöchentlichen 
Sprechstunde (jeden Do, 9:30 – 11:30 Uhr im  
Rathaus, 2. Stock, großes Sitzungszimmer)  
vorbeischauen. Du erreichst uns aber auch 
jederzeit unter seniorenboerse.lauterach@gmx.at.
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Zwei besondere Vereinsmomente im März: Beim 
Gaudirodelrennen und Schiausflug zeigte sich der 
Schiverein von seiner sportlichen und geselligen 
Seite. 

Am 7. März fand auf dem Bödele bei bestem Wetter 
das Gaudirodelrennen des Schivereins statt. Insgesamt 
32 Starter:innen, darunter 17 Kinder, sorgten für beste 
Stimmung auf der Strecke. Der Kreativität waren dabei 
kaum Grenzen gesetzt, denn erlaubt war alles – außer 
einer klassischen Rodel. So sausten die Teilnehmer:innen 
mit unterschiedlichsten Gefährten die extra präparierte 
und gut abgesicherte Rodelbahn hinunter und sorgten für 
viele Lacher bei den Teilnehmer:innen und den Zuschau­
er:innen. Mit dabei war auch eine Abordnung der Feuer­
wehr Lauterach mit fünf Personen, die sich den Spaß 
ebenfalls nicht entgehen ließ.

Eine Woche später stand der gemeinsame Schiaus­
flug nach Kappl auf dem Programm. 34 Teilnehmer:in­
nen machten sich gemeinsam auf den Weg ins Tiroler 
Paznauntal. Das Wetter zeigte sich abwechslungsreich 

– von Schneefall bis zu Sonnenschein war alles dabei. 
Der guten Stimmung tat das jedoch keinen Abbruch und 
so genossen alle einen sportlichen und geselligen Skitag. 
Natürlich durfte auch der Aprés-Ski zum gemütlichen 
Ausklang nicht fehlen.

Alle Event-Fotos gibt es hier: www.schivereinlauterach.at

SCHIVEREIN

Winterwanderung in grandioser Kulisse

Gaudirodelrennen 

TS LAUTERACH 

VLV Hallenmeisterschaften in Dornbirn
Die TS Lauterach war am 21. März wieder mit 31 Athlet:innen bei den Hallen-MS vertreten  
und erreichte fünf Landesmeistertitel sowie zahlreiche persönliche Bestleistung.

Julius Wirth überzeugte mit heraus­
ragenden Leistungen und gewann 
mit einer persönlicher Bestleistung 
im 60 m Sprint. Im Hochsprung, 
im Weitsprung und im Kugelstoßen 
siegte er ebenfalls mit persönlicher 
Bestleistungen und holte sich den 
Landesmeistertitel. Über 60 m Hür­
den erreichte er den vierten Platz.

Valentina Walter gelang ein star­
kes Ergebnis im Weitsprung und sie 
gewann mit einer persönlicher Best­
leistung den Meistertitel. Im Hoch­
sprung sicherte sie sich den zweiten 
Platz und im Kugelstoßen wurde sie 
Vierte.

Julian Walter erreichte im Weit­
sprung den zweiten Platz, in 60 m 
Hürden wurde er Dritter, im Kugel­
stoßen belegte er den vierten Platz 

und im 60 m Sprint den fünften 
Rang.

Annika Gut wurde im Weit­
sprung Zweite und sicherte sich 
über 60 m den vierten Platz. Anna 
Saaler erreichte im Weitsprung den 
vierten Platz. Über 60 m, 60 m Hür­
den und im Hochsprung wurde sie 
jeweils Sechste. Lina Moosbrugger 
erreichte im Hochsprung den dritten 
Platz, während Heidi Fuchshofer den 
fünften Platz belegte. Timo Obexer  
wurde im Kugelstoßen Vierter. 
Ebenso wie Constantin Kloos über 
50 m und im Weitsprung erreichte 
Mariella Thaler im Kugelstoßen den 
sechsten Rang. Die Turnerschaft gra­
tuliert allen Athlet:innen zu ihren 
erfolgreichen Leistungen. TS Lauterach mit den Trainern Sonja  

Wild-Pöllmann und Gerhard Gmeiner
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Maibomfäscht des Schivereins
Fr, 1. Mai, ab 10:30 Uhr. Beste musikalische Unterhaltung mit 
den Dorfmusikanten und den Singuinen. Kinderschminken: 
12:00 – 16:00 Uhr. Veranstalter: Schiverein

Am 1. Mai lädt der Schiverein 
Lauterach herzlich zum tradi­
tionellen Maibaumfest beim Hof­
steigsaal ein. In geselliger Atmo­
sphäre wird der Maibaum wieder 
zum Treffpunkt für Jung und Alt,  
Nachbar:innen, Freund:innen und 
alle, die gemeinsam feiern möch­
ten. Für beste Stimmung sorgt ein 
abwechslungsreiches Musikpro­
gramm mit DJ, den Dorfmusikan­
ten und den Singuinen.

Auch unsere kleinen Gäste kom­
men nicht zu kurz: Von 12:00 bis 
16:00 Uhr wird ein buntes Kinder­
schminken angeboten, bei dem sich 
die Kinder fantasievoll verwandeln 
lassen können. Natürlich dürfen 
auch Outdoor-Spiele der Bücherei 
und Spielothek nicht fehlen.

Für das leibliche Wohl ist selbst­
verständlich bestens gesorgt und 
ein gemütliches Beisammensein 
runden das Fest ab. Der Schiver­
ein freut sich auf zahlreiche Besu­
cher:innen und einen stimmungs­
vollen Feiertag ganz im Sinne der 
Lauteracher Gemeinschaft.

Mobiler Familientreff:  
Eröffnung des gläsernen Bienenstocks

So, 3. Mai, 14:00 – 15:30 Uhr; „Pärkle“  
(Ecke Schulstraße/Karl-Höll-Straße) 
Info & Kontakt: Christina Milz,  
T 05574 6802-19, 0664 5279849,  
christina.milz@lauterach.at 
Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach,  
Bienenzuchtverein

Am Sonntag, den 3. Mai, von 14:00 bis 15:30 Uhr, laden 
der Bienenzuchtverein Lauterach und der Mobile Fami­
lientreff zur Eröffnung des gläsernen Bienenstocks ins 
„Pärkle“ (Schulstraße 9) ein. 

Wirf einen Blick in das faszinierende Innenleben eines 
Bienenvolkes und erlebe hautnah, wie tausende fleißige 
Bienen zusammenarbeiten. Shutterstock.com 
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Wohin in Lauterach

Wohin in  
Lauterach

Alle aktuellen Veranstaltungen 
und Termine in  
Lauterach finden Sie auf  
www.lauterach.at/wohin.
 
 
Sie wollen eine Veranstaltung 
für unsere Webseite  
einreichen?
Dann kontaktieren Sie  
wohin@lauterach.at mit allen 
relevanten Informationen  
(Termin, Location, Zusatz
informationen, hochauflösen-
des Bild, Infos zur Anmeldung 
oder zum Eintritt). 



Repair-Café

Gemeinsam mit den ehrenamtlichen Reparateur:innen 
werden wieder Haushaltsgeräte, Radios, Nähmaschinen, 
Lampen und vieles mehr überprüft und – wenn mög­
lich – repariert. Ziel ist es, funktionierende Geräte vor 
dem Wegwerfen zu bewahren und so einen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit zu leisten.

Für eine gemütliche Atmosphäre ist gesorgt – Kaffee 
und nette Gespräche inklusive.

Neue Reparateur:innen werden jederzeit gesucht! 
Wer Interesse hat, mitzuhelfen oder einmal unverbind­
lich hineinzuschnuppern, ist herzlich willkommen.

Das Repair-Café-Team freut sich auf zahlreiche 
Besucher:innen.

Sa, 9. Mai, 9:00 – 12:00 Uhr
Geräteannahme bis 11:30 Uhr
Säge, Hofsteigstraße 4
Veranstalter: Repair Café 

BORG On Stage
Schulkonzert des BORG Lauterach

Fr, 22. Mai, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr 
Hofsteigsaal, Bundesstraße 20
Ticketreservierungen sind im Sekretariat des 
BORG Lauterach (ab Montag, 18. Mai) möglich, 
Kartenverkauf an der Abendkassa
Kosten: Erwachsene: 12 €, Kinder ab 7 Jahre, 
Jugendliche bis 18 Jahre, Senioren, Präsenz
diener: 7 €, Kinder bis inkl. 6 Jahre: gratis
Veranstalter: BORG Lauterach

Heuer präsentiert sich das BORG Lauterach beim ersten 
„On Stage“-Schulkonzert 
von einer neuen, vielsei­
tigen und farbenfrohen 
Seite!

Neben den beiden 
Schulbands stehen in die­
sem Jahr erstmals auch 
das Ensemble, die Büh­
nenskills-Schüler:innen, 
der Schulchor und eine 
Lehrer:innenband auf der 
Bühne. Außerdem sorgen 
hauseigene Singer-Song­
writer-Talente sowie der 
eine oder andere Über­
raschungsgast mit Bezug 
zu unserer Schule für 
besondere Highlights.

Hock im Park im Mai
Do, 14. Mai (Christi Himmelfahrt), ab 17:00 Uhr
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5
Bei jedem Wetter. Eintritt frei. 
Ausführender Verein: Schalmeienzug Lauterach

Die Marktgemeinde Lauterach lädt gemeinsam mit dem 
Schalmeienzug herzlich zum Hock im Park ein, um sich 
gemeinsam mit euch auf den Juni und die bevorstehende 
Sommersaison einzustimmen. Bei schönem Wetter lädt 
der Park zum gemütlichen Verweilen ein, bei Schlecht­
wetter findet die Veranstaltung im Vereinshaus statt.

Für beste Unterhaltung sorgt die Bauernkapelle  
Lauterach mit schwungvoller Blasmusik. Auch kulinarisch 
hat der Hock einiges zu bieten: Freut euch auf die erste 
Wurst vom Grill der Sommersaison sowie auf die beliebte 
Himbibar.

Foto: Kirstin Hauk
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Eine Initiative der Vorarlberger Gemeinden und ihrer Partner:innen

 

Vielfaltertage – Neophytenaktion im Ried
12. & 19. Mai, jeweils ab 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Jausenstation Jannersee | Teilnahme ist kostenlos. 

Gemeinsam werden invasive Neophyten entfernt und ein wertvoller Beitrag zum  
Schutz unserer heimischen Artenvielfalt geleistet.

Wurmkiste selber bauen 
In Kooperation mit der Marktgemeinde Wolfurt
28. Mai, 18:00 Uhr 
Ort: Lebenshilfe, Hofsteigstraße 4 | Selbstbehalt 50 €

Lernen Sie, wie Sie mit einfachen Mitteln eine eigene Wurmkiste bauen  
und organische Abfälle nachhaltig verwerten.
 
Infos & Anmeldung:  
einfachmachen.community/projects/wurmkiste-selbst-bauen 

Upcycling-Workshop: Badetaschen selber machen 
In Kooperation mit der Marktgemeinde Wolfurt
1. Juni, 18:00 Uhr 
Ort: Sternen, Lerchenauerstraße 34 | Selbstbehalt 30 € 
 
Gestalten Sie aus alten Materialien individuelle Badetaschen  
und setzen Sie ein kreatives Zeichen für Nachhaltigkeit.  
 
Infos & Anmeldung:  
einfachmachen.community/projects/upcycling-badetaschen-selbst-gemacht



SOUND OF KASHMIR –  
The Spirit of the Santoor

Fr, 8. Mai, 19:00 – 21:00 Uhr
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5
Eintritt auf Spendenbasis.  
Anmeldung unter T 0680 3055174 (WhatsApp)
Veranstalter: Sahaja Yoga Austria

Pandit Abhay Rustum Sopori entfaltet den zeitlosen Zau­
ber der indischen klassischen Musik mit seinem charak­
teristischen Santoor-Stil, dem „Sopori Baaj“. Er verbindet 
die emotionale Tiefe des Gesangs mit den virtuosen Aus­
drucksformen der Instrumentalmusik (Tantrakari). Stilis­
tische und ästhetische Nuancen wie sanfte Tonübergänge 
(„Meend“), feine Verzierungen („Gamak“) und glissando­
artige Elemente kommen dabei voll zur Geltung. Dabei 
steht die Santoor in einem fesselnden rhythmischen Dia­
log mit der Tabla. Das Konzert führt das Publikum durch 
verschiedene rhythmische Zyklen (Talas) und nimmt es 
mit auf eine Reise in die tiefe Klangwelt der Santoor.

Pandit Abhay Rustum Sopori ist ein bekannter indi­
scher Santoor-Spieler, Komponist und Leiter von Orches­
tern und Ensembles. Als Vertreter der über 300 Jahre 
alten Santoor-Tradition wurde er vielfach ausgezeichnet 
und hat er mit seiner Arbeit viele Menschen aus aller 
Welt zusammengebracht. Diese Tour ist seinem Vater, 
dem legendären Pandit Bhajan Sopori gewidmet, der den 
„Sopori Baaj“ zu seiner heutigen Ausdruckskraft geführt 
hat. 

Sahaja Yoga Austria freut sich, dieses besondere Kon­
zert nach Lauterach zu bringen. Pt. Abhay Sopori wird uns 
auch bei einer kurzen Meditation musikalisch begleiten.

Die Musiker Pt. Abhay Sopori, Chanchal Singh, Aakash Brunner

Winzer-Genussfest 
Renommierte Winzer:innen aus Österreich und Deutschland und feinste Kulinarik

Fr, 29. Mai, 15:00 – 22:00 Uhr, Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: 
Sa, 30. Mai, 14:00 – 22:00 Uhr, Säge, Hofsteigstraße 4. Veranstalter: 
Marktgemeinde Lauterach

Aufgrund des großen Erfolgs geht 
das Winzer-Genussfest in Lauterach 
in die zweite Runde – und macht die 
Marktgemeinde im Mai erneut zum 
Treffpunkt für Weinliebhaber:innen!

Gemeinsam mit Weinspezialist 
Walter Pfanner von der Pfanner & 
Gutmann Getränke GmbH lädt die 
Marktgemeinde Lauterach zu einem 
genussvollen Fest ein.

Freuen Sie sich auf erlesene 
Weine, spannende Gespräche mit 
renommierten Winzer:innen aus ganz 
Österreich und Deutschland sowie 
auf ein vielfältiges kulinarisches 
Angebot. Die Lauteracher Vereine  
und die Ortsfeuerwehr Lauterach 
sorgen mit viel Engagement für den 
Ausschank und verwöhnen Sie mit 
regionalen Köstlichkeiten. Genießen 
Sie besondere Geschmackserlebnisse 

in gemütlicher Atmosphäre und las­
sen Sie sich dieses Highlight nicht 
entgehen – Lauterach wird zur Bühne 
für Wein, Genuss und Geselligkeit! 

Diese Veranstaltung ist „ghörig feschta“- 
zertifiziert  
(nachhaltig und umweltschonend).

Freut euch auf viele  
Winzer:innen: 

Österreich: 
•	 Weingut Bannert  

(Weinviertel) 
•	 Weingut Hagn 

(Weinviertel) 
•	 Weingut Beyer  

(Weinviertel) 
•	 Weingut Dockner  

(Kremstal) 
•	 Weingut Markowitsch 

(Carnuntum)
•	 Weingut Taferner  

(Carnuntum) 
•	 Weingut Polz  

(Südsteiermark) 
•	 Weingut Markus Iro  

(Neusiedlersee)

Deutschland: 
•	 Weingut Kress (Bodensee) 
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Begegnungs-Café für 
24-Stunden-Personen-
betreuer:innen

Di, 5. Mai, 13:30 – 15:30 Uhr 
Veranstaltungssaal der  
SeneCura, Staufnerweg 3
Kontakt und Anmeldung:  
Nebahat Inan, T 05574 6802-16,  
casemanagement@lauterach.at

Der Krankenpflegeverein und die 
Marktgemeinde Lauterach laden 
herzlich alle Personenbetreuer:in-
nen ein, sich bei Kaffee und Kuchen 
auszutauschen, neue Kontakte 
zu knüpfen und Unterstützung im 
Alltag zu finden. Wir freuen uns auf 
viele schöne Begegnungen! 

Demenzcafé

Jeden Mi, 14:30 – 17:00 Uhr
Veranstaltungssaal der  
SeneCura, Staufnerweg 3
Beitrag: 5 € pro Person  
(inkl. Kaffee und Kuchen)
Kontakt und Anmeldung:  
Nebahat Inan, T 05574 6802-16, 
casemanagement@lauterach.at

Das Café bietet Menschen mit 
Demenz und ihren Angehörigen 
einen gemütlichen Treffpunkt für 
Austausch, gemeinsame Aktivitä-
ten und das Knüpfen neuer Kon-
takte.
In Zusammenarbeit mit der Aktion 
Demenz.

Frauencafé

Mi, 6.5., 14:00 – 16:00 Uhr
Eltern-Kind-Treff Infantibus  
(Seifenfabrik, 1. Stock),  
Bahnhofstraße 7a
Keine Anmeldung erforderlich.
Kinder sind herzlich willkommen.
Kontakt: Christina Dietrich, 
T 05574 6802-18,  
christina.dietrich@lauterach.at

Bildung verstehen leicht 
gemacht – das österreichische 
Bildungssystem
Mirjam Paul besucht das Frauen-
café und erklärt das österreichi-
sche Bildungssystem. 
•	 Welche Bildungseinrichtungen 

gibt es für Kinder und Jugendli-
che in Österreich?

•	 Welche Bildungswege sind  
möglich und was ist Pflicht?

•	 Was ist KidsFox, ein  
KEL-Gespräch und Co.?

•	 Warum sind regelmäßige Gesprä-
che zwischen Eltern und Schule 
oder Kindergarten wichtig?

Dieser Workshop bietet in einer 
entspannten und lockeren  
Atmosphäre Raum für Fragen.

Kasperltheater

Mi, 13.5., 15:00 Uhr 
(Einlass ab 14:45 Uhr,  
für Kinder ab 3 Jahren)
Vereinshaus Lauterach,  
Hofsteigstraße 5 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 € pro Person
Kontakt: Christina Milz und 
Christina Dietrich,  
infantibus@lauterach.at,  
T 05574 6802-18, 0664 5115497

Kasperl und Seppl finden im Wald 
eine Wunderblume, die ihnen drei 
Wünsche erfüllen will. Sie merken, 
dass das Wünschen gar nicht so 
einfach ist. Welcher Wunsch ist 
denn am wichtigsten? Und so geht 
es auch dem Räuber Urian, der die 
Wunderblume stiehlt. Kommt vor-
bei und erlebt mit, wie Kasperl und 
Seppl mit der Wunderblume, dem 
Räuber und dem Wünschen einen 
Weg finden.
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Kreatives Malen im  
Malatelier (für Kinder 
und Erwachsene)

Mi, 6.5., 13.5., 27.5., 15:00 und 
16:30 Uhr
Eltern-Kind-Treff Infantibus, 
Bahnhofstraße 7a,  
(Seifenfabrik, 1. Stock) 
Kosten: 10 € pro Person  
(inkl. Materialkosten)
Anmeldung erforderlich 
Leitung/Anmeldung:  
Christina Milz, T 05574 6802-19,  
0664 5279849,  
christina.milz@lauterach.at

Kinder und Erwachsene sind 
herzlich eingeladen, ihrer Kreativi-
tät freien Lauf zu lassen. In einer 
ruhigen Umgebung und mit leuch-
tenden Acrylfarben, entstehen  
individuelle Kunstwerke voller 
Farbe und Ausdruck. 

Familienfrühstück

Jeden Dienstag (5., 12., 19. und 
26.5.), 9:00 – 11:00 Uhr
Eltern-Kind-Treff Infantibus 
Bahnhofstraße 7a  
(Seifenfabrik, 1. Stock),
Keine Anmeldung erforderlich
Kosten: 5 € pro Erwachsene(r). 
Kontakt: Christina Milz und 
Christina Dietrich,  
infantibus@lauterach.at,  
T 05574 6802-18, T 0664 5115497. 

Gemeinsam verbringen wir einen 
gemütlichen Vormittag bei einem 
leckeren und gesunden Frühstück. 
Während die Kinder in der Spiel-
ecke spielen, können sich Eltern 
und Großeltern austauschen. Zum 
Abschluss singen wir gemeinsam.

connexia Elternberatung

Jeden Di und Do (ausgenommen 
Feiertage), 9:00 – 11:00 Uhr,  
Seifenfabrik, Bahnhofstraße 7a.
Keine Anmeldung notwendig. 
Kostenlos. 

Die Elternberatung unterstützt 
Eltern bei der Aufgabe, ihren Kin-
dern eine Grundlage für die best-
mögliche Entwicklung zu bieten. 
Sie richtet sich an Eltern von Säug-
lingen und Kleinkindern bis zum 
vollendeten 4. Lebensjahr. 

ifs Beratung

Jeden 1. Montag im Monat, 
13:00 – 16:00 Uhr
Zum Kreuz, Bundesstraße 34. 
Das Angebot ist kostenfrei und 
vertraulich. 
Anmeldung erforderlich unter: 
soziales@lauterach.at,  
T 05574 6802-669

Die Marktgemeinde Lauterach bie-
tet gemeinsam mit dem ifs jeden 
1. Montag im Monat (ausgenommen 
Feiertage) eine kostenlose und  
vertrauliche Beratung im Kreuz an.

Das Angebot richtet sich an  
Menschen, die sich in einer schwie-
rigen Lebenssituation befinden und 
Unterstützung oder Orientierung 
suchen.

Stillcafé

18.5. (jeden 3. Montag im Monat), 
9:30 – 11:00 Uhr
Infantibus, Bahnhofstraße 7a, 
(Seifenfabrik, 1.Stock) 
Kosten: 5 €
Leitung/Anmeldung:  
Sabrina Mikuta, T 0681 20284136

Im Stillcafé erhältst du Rat, Tipps 
und fachliche Informationen rund 
ums Stillen. Zudem bietet es Raum 
für Austausch, neue Kontakte 
und Freundschaften. Schwangere 
sowie Mütter mit Babys oder Klein-
kindern sind herzlich willkommen.
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24-Stunden-Genuss im  
Pfadiheim Lauterach
Sa, 2. Mai, 11:30 Uhr bis So, 3.Mai, 11:30 Uhr 
Pfadiheim, Kohlenweg 2
Reservierung unter:  
www.pfadfinderlauterach.com/kochaktion-reservierung

Unter dem Motto „7 vs. Kitchen – wir 
kochen 24h, ihr esst, wann ihr wollt“ 
wird von Samstag, 2. Mai, 11:30 
Uhr, bis Sonntag, 3. Mai, 11:30 Uhr 
durgehend gekocht, serviert und 
genossen. Ganz gleich, ob zum Mit­
tag- oder Abendessen, für ein gemüt­
liches Frühstück oder einfach zwi­
schendurch – das Angebot lässt keine 
Wünsche offen. Neben abwechs­
lungsreichen warmen Gerichten 
erwartet die Besucher:innen ein 
reichhaltiges Frühstücksbuffet. Für 
den kleinen Hunger zwischendurch 
gibt es einfache Snacks, sowie Kaffee 
und Kuchen.

Es ist jedoch nicht nur ein kulina­
risches Highlight, sondern dient auch 

einem wichtigen Zweck: Die Ein­
nahmen kommen dem diesjährigen 
Sommerlager der CaEx zugute – ein 
internationales Jamboree (Großla­
ger) in Dänemark. Mit der Kochak­
tion möchten sich die Jugendlichen 
einen Teil ihres Lagerbeitrags selbst 
erarbeiten.

Die CaEx freuen sich über zahl­
reiche Gäste, die dieses Engagement 
unterstützen und gleichzeitig rund 
um die Uhr gutes Essen in gemüt­
licher Atmosphäre genießen möch­
ten. Reservierungen sind vorab mög­
lich, spontane Besuche sind jedoch 
ebenso willkommen.
Ein Besuch lohnt sich!

Pflegemaßnahmen bei Obstbäumen
Do, 28. Mai, 18:00 Uhr
Ausweichtermin: Fr, 29. Mai, 18:00 Uhr
Nickis Obstwiese, Ecke Steinfeldgasse/Niederfeldstraße
Referenten: Werner Hauser und Artur Kalb
Kursleiter: Artur Kalb
Kosten: kostenlos für Mitglieder des OGV Lauterach / 
für Nichtmitglieder 5 €.  
Keine Anmeldung erforderlich
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein

Die Referenten vermittelt, wie man 
Schädlinge an Obstbäumen erkennt 
und wirksam bekämpft sowie über­
schüssige Triebe fachgerecht ent­
fernt.

CAEX PFADFINDER LAUTERACH

Seniorentanz 
Di, 26. Mai, 14:30 – 17:30 Uhr
Einlass: 14:00 Uhr
Vereinshaus, Hofsteigstraße 5
Keine Anmeldung erforderlich.  
Eintritt: 10 € 
Band: Oldies 2 (Eugen Rist)
Veranstalter: Marktgemeinde 
Lauterach 

Der Seniorentanz im Mai lädt zu 
einem beschwingten Nachmittag 
ein. Für beste Stimmung sorgt die 
Band „Oldies 2“ mit Eugen Rist. 
Vorarlberg 50plus (Ortsgruppe 
Lauterach) verwöhnt die Gäste 
mit Kuchen und Getränken.

Die Marktgemeinde Lauterach 
freut sich auf einen fröhlichen, 
geselligen Nachmittag! 
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AKTION DEMENZ

Vortragsreihe zum  
Thema Demenz: 
Personenzentrierte  
Betreuung und Pflege

Di, 19. Mai, 19:00 Uhr, Vereinshaus Wolfurt,  
Unterlinden 1
Keine Anmeldung erforderlich. Freier Eintritt.
Vortragender: Dipl.-Theol., BPhil Christian  
Müller-Hergl
Kontakt für Rückfragen: Susanne Vonach, 
susanne.vonach@wolfurt.at, T 05574 684015
Veranstalter: Marktgemeinden Lauterach, Hard, 
Wolfurt

Wie kann Beziehung auch bei einer Demenzdiagnose 
gelingen? Dieser Frage widmet sich Dipl.-Theol., BPhil 
Christian Müller-Hergl in seinem Vortrag in Wolfurt.

Diese Veranstaltung ist Teil einer hochkarätigen 
Vortragsreihe zum Thema Demenz. Im Rahmen dieser 
erhalten pflegende Angehörige, Fachpersonen, Interes­
sierte wertvolle Impulse für einen positiven, wertschät­
zenden Umgang im Alltag.

Weitere Informationen und Termine finden Sie 
unter www.lauterach.at/wohin

Tag der Blasmusik
Fr, 1. Mai, ab 7:30 Uhr, Veranstalter: Bürgermusik

„Jetzt muss nur noch das Wetter mitspielen!“ –  
so lautet das Motto für den 1. Mai, den Tag der 
Blasmusik, in Lauterach.
Für den Rest – eine hochmotivierte Bürgermusik, Ver­
pflegungsstationen und eine Route durch das halbe 
Dorf – ist bereits gesorgt. Die diesjährige Strecke führt 
ab 7:30 Uhr wie folgt durch Lauterach (Änderungen 
vorbehalten):
Herrengutgasse – Keltenstraße – Weißenbildstraße 
– Weidachstraße – Grenzstraße – Achstraße – Har­
derstraße – Thaläckerstraße – Flurweg – Harder­
straße – Reitschulstraße – Achsiedlung – Inselstraße –  
Harderstraße – Im Steinach – Lochbachstraße – Neu­
baugasse – Unterfeldstraße – Biberweg – Unterfeld­
straße – Eschenweg – Fellentorstraße – Kapellenstraße 
– Fellentorstraße – Lerchenauerstraße – Pariserstraße 
– Riedstraße – Weingartenstraße – Lerchenauerstraße.
Nun hofft die Bürgermusik auf einen gnädigen Wetter­
gott, denn bei Schlechtwetter muss der musikalische 
Rundgang leider entfallen.

Musik am Nachmittag
Do, 7. Mai, 14:30 Uhr, Hofsteigsaal, Bundesstraße 20
Musik: Locktett. Bewirtung mit Getränken und Kuchen
Eintritt: freiwillige Spenden. Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach 

Das Locktett spielt aus eigenen 
Arrangements, den gewohnten 
Stilmix aus Tango, Balkan, Gipsy, 
Jazz, Traditionals aber auch Klas­
sik. Bei der heurigen Ausgabe von 
„Musik am Nachmittag“ wird u. a. 
Vivaldi und Johann Strauß Sohn im  
„Locktett-Style“ zu hören sein.

So reichhaltig wie das Programm 
ist die Herkunft und der musikali­
sche Hintergrund der Musiker: Der 
griechische Geiger Aris Kapajannidis  
hat sich neben seiner klassischen 

Ausbildung mit verschiedenen 
Musikrichtungen und Epochen 
befasst, wo die Improvisation eine 
grosse Rolle spielt, wie dem Gipsy 
Jazz, der Griechischen Musik oder 
seinem Spezialgebiet dem Tango 
Nuevo. Diese Begeisterung für den 
Tango und verschiedenste weitere 
Musikstile teilen auch der ebenfalls 
ursprünglich klassisch ausgebil­
dete bulgarische Klarinettist Levent 
Assenov Ivov und der Vorarlberger 
Kontrabassist Bernd Konzett. Das 

Ensemble wird vervollständigt vom 
bosnischen Akkordeonisten Dražen 
Gvozdenović, der ein breites stilis­
tisches Repertoire pflegt, zu dem 
natürlich auch die Interpretation der 
Musik aus seiner Heimat zählt. 

Aris Kapagiannidis – Violine
Levent Ivov – Klarinette
Drazen Gozdenovic – Akkordeon
Bernd Konzett – Kontrabass, 
Moderation
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THEATER RAMPENLICHT

Besondere Kooperation:  
„Ganz schön wellig“

Sa, 30. Mai, 14:00 und 16:00 Uhr 
So, 31. Mai, 14:00 Uhr 
Hofsteigsaal
Eintritt: 10 € für Erwachsene / 5 € für Kinder 
Kartenvorverkauf: ab 4. Mai
Infos und Reservierung: www.rampenlicht.at
Veranstalter: Theater Rampenlicht

Internationales 
Sprintmeeting

Do, 14. Mai
Wettkampfbeginn: 14:00 Uhr
Sportplatz bei der Mittelschule
Veranstalter: Turnerschaft

Bereits zum 34. Mal startet das Inter­
nationale Sprintmeeting in Lauterach 
am Donnerstag, den 14. Mai (Christi 
Himmelfahrt) ab 14:00 Uhr. Im Jahr 
2025 waren über 200 Sprinter:innen 
am Start und auch in diesem Jahr 
werden wieder über 200 Sportler:in­
nen erwartet, die um Siegesprämien 
sprinten werden. Es werde also wie­
der sehr spannende Wettkämpfe 
auf der Tartanbahn stattfinden. Der 
Sportplatz ist bewirtet.

Treffen des  
Jahrgangs 1962
Zeit für ein Wiedersehen!

Do, 21. Mai
Veranstalter: Jahrgang 1962

Der Jahrgang 1962 trifft sich am 
Donnerstag, den 21. Mai. Hast du 
Lust dabei zu sein und alte Bekannt­
schaften aufzufrischen oder neue zu 
schließen? Dann melde dich bis zum 
10. Mai unter mgljg62@gmail.com, 
um alle Informationen zu erhalten.
Der Jahrgang 1962 freut sich auf 
dich!

Das Theater „Rampenlichtle“ und 
der Chor „Harder Ohrwürmle“ 
gemeinsam auf der Bühne im Hof­
steigsaal: Kinder und Jugendliche 
im Alter von 5 bis 15 Jahren prä­
sentieren das Stück „Ganz schön 
wellig“.

Im Zentrum dieser berühren­
den Geschichte über Freundschaft 
und persönliche Herausforderun­
gen steht Julia, die davon träumt, 
die perfekte Welle zu reiten. Mit 
ihren Freundinnen reist sie von Vor­
arlberg in die Welt, sammelt neue 
Erfahrungen und entdeckt verschie­
dene Kulturen.

Das Stück zeigt die Bedeutung 
von Zusammenhalt, Offenheit und 
Selbstvertrauen und stammt aus der 

Feder von Mona Egger-Grabher, die 
auch Regie führt. „Für mich ist es 
das erste Projekt mit Kindern – es 
ist eine Herausforderung und eine 
große Freude“. 

Evi Zach, Chorleiterin der Harder  
Ohrwürmle: „Es ist schön zu sehen, 
wie aus der ersten vagen Idee diese 
Geschichte entstanden ist. Wir sind 
sehr gespannt, wie am Ende Thea­
ter und Musik zusammenfinden 
werden.“

Die Inszenierung in Lauterach 
verbindet lebendige Spielszenen 
der Rampenlichtle mit den Chor­
einlagen der Harder Ohrwürmle. 
Begleitend zum Theaterstück 
erscheint die Geschichte als Bilder­
buch ab 15. Mai im Buchhandel!

Rampenlichtle und Ohrwürmle sind „Ganz schön wellig“ | Bild: Isabel Natter

Internationales Sprintmeeting 2025
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Lauterach genießt.
Genießt Lauterach.

 09.05.2026
10:00 - ca. 16:00 Uhr

Lauteracher Betriebe öffnen ihre Türen und laden 
zum Genießen ein. Für ein unterhaltsames Programm und 

Zubringerdienst durch „Kurt‘s Dorfzügle“ ist gesorgt.

www.wirtschaftsverein.at de
si
gn
te
am

.o
r.a
t

HANDWERKER- UND 
WIRTSCHAFTSVEREIN
Infostand mit Köstlichkeiten von 
Peter‘s Edelbrände und Softeis von 
linda‘s ice cream Eiswägile 

HOFLADEN KALB 
Gewinnspiel: 6er-würfeln 
Kostproben vom Hofladen

C&M GASTRO 
Grill & Chill – Barbecue 
Spezialitäten und cold brews

SPARKASSE LAUTERACH
Hüpfburg & Glücksrad – tolle 
Preise für Groß und Klein

PFANNER VINOTHEK  
Sommer Feeling mit Prosecco, 
Rosé- und Weisswein

S`CAFE 
Pfirsich-Ananas Bowle im 
Garten – begleitet von DJ Delux

ATELIERS
Handgefertigte Holzunikate, besondere
Geschenke und Acrylkunstgemälde 
von Elfi Glatzer. Begleitet von einem 
Sommerdrink

BEST.OFF  
Kinder-Gummihüpfen mit  
einem gratis Gummiband

STREET ONE STORE 
Ab einem Einkauf von € 39,99 gibt es 
ein Halstuch gratis dazu

MICHIS LAUTERACH
Offene Küche mit Tasting

DIETRICH VORARLBERGER 
KOSTBARKEITEN 
Gemütlicher Hock mit Speis und Trank 
aus eigener Produktion & Verkostung 

FRIESENECKER
Abverkaufsaktion: Auf mehr 
als 600 Brillen. Kostenlose 
Sehanalyse zum Brillenkauf. 
Info zu Augenoptik & Optometrie 

VIVATEC & SOLESYSTEMS 
Genuss, Spaß & Popcorn
Kino der Zukunft: Gebäude, 
die denken live erleben
Photovoltaik hautnah entdecken
Energie clever nutzen

NEVO GOES MEXICO
Tacos und Cocktails für Klein & Groß 
um € 10,- (NUR BEI SCHÖNWETTER)

Kumm
vorbei !



„Stark wie die Elemente“ –  
eine ganzheitliche  
Workshopreihe für  
Volksschulkinder

Kinder haben von Natur aus eine feine Wahrnehmung 
für sich selbst und ihre Umwelt. Gleichzeitig stehen sie 
heute oft vor vielen Reizen, die ihr inneres Gleichge­
wicht herausfordern.

Die Workshopreihe „Stark wie die Elemente“ stärkt 
die emotionale Kompetenz, Selbstwahrnehmung und 
innere Stabilität von Kindern. Durch spielerische Übun­
gen, Naturerfahrungen und achtsame Rituale lernen 
sie, ihre Gefühle besser zu verstehen, sich selbst zu 
regulieren und Vertrauen in die eigene innere Kraft zu 
entwickeln.

Workshop 1 – Feuer: Mut und innere Kraft
Die Kinder entdecken ihre Stärken, stärken ihr Selbstver­
trauen und erleben, wie sie Herausforderungen mutig 
begegnen können.
Die weiteren Workshops (Juni/Oktober/November) 
greifen zusätzliche Aspekte auf: 
Wasser – Gefühle wahrnehmen und Empathie entwickeln
Luft – Ruhe, Aufmerksamkeit und Konzentration fördern
Erde – Stabilität, Halt und innere Sicherheit erleben
Inhalte: Übungen zur Selbstregulation und Entspan­
nung, Förderung der Körperwahrnehmung, stärkende 
Rituale, Naturerfahrungen sowie kreative Prozesse mit 
Naturmaterialien

Mi, 13.5., 17.6., 21.10., 18.11., 15:00 – 17:30 Uhr,  
Eltern-Kind-Treff Infantibus (Seifenfabrik, 
1. Stock), Bahnhofstraße 7a. Kosten: 45 € / 
Workshop, inkl. ausführlicher Resilienzbox  
(Geschwisterkinder 42 €); Paketpreis: 170 €;
Leitung/Anmeldung: Mag. Alexandra E. Kolbitsch,  
alexandra.kolbitsch@resilienzraeume.com; 
T 0660 6986863 (Erziehungswissenschafterin, 
Naturheiltherapeutin, Kinesiologin,  
Entpannungs- und Resilienztrainerin,  
Empowerment-EMDR-Coach).  
Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach

Cool, Stark, Gelassen – 
Energie tanken für Schule 
und Alltag
Mo, 18.5., 1.6., 8.6., 15.6., 17:30 – 19:00 Uhr,  
Eltern-Kind-Treff Infantibus (Seifenfabrik 
1. Stock), Bahnhofstraße 7a. Kosten: 108 € (4× 
90 Minuten) inkl. ausführlicher Resilienzbox 
(Geschwisterkinder 98 €). Leitung/Anmeldung: 
Mag. Alexandra E. Kolbitsch, T 0660 6986863, 
alexandra.kolbitsch@resilienzraeume.com; 
(Erziehungswissenschafterin, Naturheil
therapeutin, Kinesiologin, Entpannungs- und 
Resilienztrainerin, Empowerment-EMDR-Coach)
Veranstalter: Marktgemeinde Lauterach

Viele Jugendliche stehen heute unter hohem Druck 
durch Schule, Erwartungen, soziale Medien und Frei­
zeitstress. Häufig zeigen sich Überforderung und 
Anspannung durch Konzentrationsprobleme, Nervosi­
tät, Schlafschwierigkeiten oder körperliche Beschwer­
den.

In diesem praxisorientierten Resilienztraining ler­
nen Jugendliche einfache und wirksame Methoden, 
um Stress besser zu regulieren, ihre innere Balance zu 
stärken und wieder klarer denken zu können. Die Übun­
gen sind leicht verständlich und alltagstauglich – z. B. 
vor Prüfungen, bei Nervosität oder zum besseren Ein­
schlafen.

Inhalte:
•	 kurze Atemtechniken zur schnellen Beruhigung
•	 Klopftechniken (EFT) zur Stressregulation
•	 einfache Powerflow-Übungen zum Abbau von 

Spannung
•	 praktische Stress-Hacks für den Alltag
•	 Strategien für mehr Konzentration, Ruhe und 

Selbstvertrauen

Ziel ist es, die Selbstwirksamkeit der Jugendlichen 
zu stärken. Sie lernen, eigene Stresssignale frühzeitig 
wahrzunehmen und sich mit passenden Werkzeugen 
selbst zu stabilisieren – für mehr Ruhe, Klarheit und 
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten.
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Geburtsvorbereitungskurs
Fr, 29. Mai, 17:00 – 20:00 Uhr (nur Frauen)
Sa, 30. Mai, 9:00 – 14:00 Uhr (mit Partner:in)
Kinderhaus am Entenbach (Bachgasse 14)
Mitzubringen: Yogamatte, bequeme Kleidung, Trinkflasche
Kurskosten: 195 €. Kontakt & Anmeldung: Barbara Prugger  
T 0699 11257991 oder barbara@prugger.me

Die Zeit der Schwangerschaft ist eine 
Zeit des Werdens und des Wachsens 
mit vielen Veränderungen.
Annehmen – einlassen – loslassen.
Aufkommende Fragen rund um das 
Thema Schwangerschaft, Geburt 
und Wochenbett können an die­
sen beiden Tagen, zuerst im Rah­
men unter Frauen und dann mit  
Partner:in, beantwortet werden. 
Barbara Prugger ist seit 2007 Heb­
amme und begleitet Frauen und 
Paare während der Schwangerschaft. 
Neben ihrer Arbeit im LKH Bregenz 
bietet sie Eltern-Kind-Pass Gespräche, 
Geburtsvorbereitungskurse und Aku­
punktur an.

Jungschartreffen: 
Abschlussfest 

Sa, 16. Mai, 14:00 – 16:30 Uhr, 
Pfarrheim Lauterach
Für alle Kinder ab der 
2. Klasse Volksschule
Veranstalter: Katholische 
Jugend und Jungschar  
Lauterach

Foto: Canva Pro

Tag der offenen Tür der Bürgermusik
Fr, 22. Mai, ab 17:30 Uhr
Probelokal der Bürgermusik, 
Herrengutgasse 13
Veranstalter: Bürgermusik

Hast du Lust, mal so richtig auf den 
Putz zu hauen – musikalisch natür­
lich? Ein Blasinstrument zu lernen ist 
wie Superkräfte bekommen: Plötzlich 
kannst du Töne zaubern, Menschen 
begeistern und gehörst zu einer  
coolen Truppe – dem EntenEcho oder 
der Jugendkapelle Lauterach!

Damit du herausfinden kannst, 
welches Instrument am besten zu 
dir passt, kommt die Bürgermusik 
am Mittwoch, den 20. Mai, in die  
Lauteracher Volksschulen. Dort 
kannst du einem Instrument erste 
Töne entlocken und entdecken, wie 
viel Spaß Musik machen kann.

Aber das Beste kommt noch: Am 
Freitag, den 22. Mai, ab 17:30 Uhr, 
öffnet die Bürgermusik die Türen 
ihres Probelokals. Komm vorbei, 

schnapp dir ein Instrument und leg 
los – völlig unverbindlich, aber mit 
jeder Menge Spaß garantiert! Dabei 
hast du die Möglichkeit, ausgewählte 
Instrumente näher kennenzulernen 
und selbst auszuprobieren. 

Und nicht nur das: Sowohl die 
Jugendkapelle als auch das EntenEcho 
zeigen, was sie schon draufhaben. 

Hör zu, lass dich begeistern und stell 
dir vor, wie du vielleicht schon bald 
selbst auf der Bühne stehst!

Also, worauf wartest du noch? 
Werde Teil der Blasmusikfamilie – 
die Bürgermusik freut sich auf dich! 
Und keine Sorge, deine Eltern wer­
den sicher genauso begeistert sein, 
wie du.
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DÖTGSI: Impro-Match der bühne 68
Bunt, lustig, schnell und mit viel 
Humor – so bleibt das Improthea-
ter-Match zwischen dem Impro-
salon68 und der Liechtensteiner 
Kreativ-Akademie am 17. März 
im Salontheater der bühne 68 in 
Erinnerung. 

Ein Abend voller Überraschungen, 
spielerischer Höchstleistungen und 

Lachsalven im ausverkauften Thea­
ter. Improtheater lebt von der Kunst 
des Augenblicks – von der Inspiration 
aus dem Publikum, das begeistert 
mitmachte. Besonders in Erinnerung 
bleiben Szenen, in denen sich die 
Spieler:innen in Tiere verwandelten 
und spontan singen mussten. Die  
Liechtensteiner Gäste konnten den 
„Sieg“ für sich verbuchen. Gratulation!

2. Premiere:  
„OMAR– Der perfekte Mann“
2. Premiere: Sa, 23. Mai, 20:00 Uhr, Vereinshaus, 
Hofsteigstraße 5. Karten unter www.bühne68.at:  
Mi u. Fr, 17:00 – 19:00 Uhr telefonisch T 0676 5322256

Wiederaufnahme am Samstag, den 23. Mai  
um 20:00 Uhr im Vereinshaus Lauterach 
Nach dem ungeplant frühzeitigen Ende der Aufführungs­
serie im letzten Frühjahr freut sich die bühne 68 die 
Komödie von Stefan Vögel in geänderter Besetzung wie­
der aufnehmen zu können. 

Inhaltlich bleibt die Komödie unverändert: Die Ver­
haltenspsychologin Marie (neu: Nadine Hartmann) plant, 
ihren Mann Tim (neu: Peter Stangassinger) und die Gäste 
am Silvesterabend mit einer besonderen Überraschung zu 
konfrontieren. OMAR – der „Optimierte Mann mit Adap­
tiver Reaktion“ – soll der perfekte Mann für jede Frau 
sein. Doch die neueste technologische Errungenschaft hat 
ihre Tücken: Im Verlauf des turbulenten Abends gerät die 
Situation außer Kontrolle. Ob Marie diese zurückgewin­
nen kann, bleibt offen. Stefan Vögels Komödie beleuch­
tet menschliche Schwächen und Beziehungen mit Humor 
und kritischem Blick.

Weitere Aufführungen: 
Mi, 27. Mai, 20:00 Uhr, Sa, 30. Mai, 20:00 Uhr
So, 31. Mai, 18:00 Uhr, Mi, 3. Juni, 20:00 Uhr
Fr, 5. Juni, 20:00 Uhr, Sa, 6. Juni, 20:00 Uhr
So, 7. Juni, 18:00 Uhr

Elke Amann, Christian Mathis, Milena Petrovic, Peter Stangassinger, 
Nadine Hartmann, Barbara Pinggera und Marco Geiert als OMAR
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DÖTGSI: Jugend-Clubbing im Freiraum

DÖTGSI: Landschaftsreinigung 

Am 28. März fand im Freiraum in der Säge die  
Frühlingsedition des Jugend-Clubbings für alle  
12- bis 15-Jährigen statt. Bei Musik von DJ Koloss 
und DJ π:po wurde getanzt und gefeiert.

Das Team der OJAL begleitete den Abend und bot Raum 
für Begegnung und Austausch in einer sicheren und ent­
spannten Atmosphäre. Ein gelungener Treffpunkt für 
junge Leute, der Lust auf die nächste Ausgabe des Club­
bings macht!

Unter dem Motto „Saubere 
Umwelt braucht dich“ trafen sich 
am Samstag, den 11. April, zahl-
reiche freiwillige Helfer:innen zur 
diesjährigen Landschaftsreini-
gung in Lauterach. 

Ausgerüstet mit Müllzangen und 
Säcken wurden Straßenränder, Grün­
flächen und Gewässer von Abfäl­
len befreit und ein starkes Zeichen 

gegen Littering gesetzt. Die Aktion 
zeigt eindrucksvoll, wie wichtig vie­
len Menschen der Schutz unserer 
Umwelt ist. 

Ein herzlicher Dank gilt allen 
Helfer:innen für ihren großartigen 
Einsatz. Ebenso bedankt sich die 
Marktgemeinde Lauterach bei der 
Ortsfeuerwehr für die Organisation 
der wohlverdienten Jause im Gerä­
tehaus. 

2. Premiere:  
„OMAR– Der perfekte Mann“

Save the date!
Das nächste Jugend-Clubbing findet  
am 26. September statt.
Tickets (5 € inkl. 1 Freigetränk) gibt’s im  
Bürgerservice im Rathaus oder bei der OJAL.
Nähere Infos:  
www.lauterach.at/jugend-clubbing
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Mülltermine
schwarzer Sack, Biomüll: 13., 28., Mai
gelber Sack, Biomüll: 6., 20. Mai
Papiertonne klein rot und groß: 27. Mai
Papiertonne klein blau und groß: 9. Mai

ASZ Hofsteig: Di bis Fr, 8:30 – 12:30 Uhr, 
Sa, 8:30 – 15:00 Uhr, Di, Mi und Fr, 14:30 – 18:30 Uhr 

Wöchentliche Veranstaltungen

DI connexia Elternberatung 
Jeden Di u. Do (ausgenommen Feiertage), 9:00 –  
11:00 Uhr, Seifenfabrik (Bahnhofstraße 7a).  
Weitere Infos Seite 39

Familienfrühstück
Jeden Di (5., 12., 19. und 26.5.), 9:00 – 11:00 Uhr
Eltern-Kind-Treff Infantibus (Seifenfabrik, 
1. Stock), Bahnhofstraße 7a. Kosten: 5 € pro 
Erwachsener. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kontakt: Christina Milz und Christina Dietrich, 
infantibus@lauterach.at, T 05574 6802-18, 
T 0664 5115497. Weitere Infos Seite 39 

OJAL: Jugendtreff Sundeck
Jeden Di, 15:00 – 19:00 Uhr, Hofsteigsaal,  
Bundesstraße 20. 

MI Vorlesen in der Bücherei 
Jeden Mi, 15:00 Uhr. Montfortplatz 16. Seite 12

OJAL: Jugendtreff Sundeck
Jeden Mi, 16:00 – 20:00 Uhr, Hofsteigsaal,  
Bundesstraße 20. 

Demenzcafé Lauterach 
Jeden Mi, 14:30 – 17:00 Uhr, Veranstaltungssaal 
SeneCura Lauterach, Staufnerweg 3 
Beitrag: 5 € (inkl. Kaffee & Kuchen), Anmeldung 
erforderlich: Nebahat Inan, T 05574 6802-16, 
casemanagement@lauterach.at. Infos Seite 38

Kreatives Malen im Malatelier  
(für Kinder und Erwachsene)
Mi, 6.5., 13.5., 27.5., 15:00 und 16:30 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff Infantibus, Bahnhofstraße 7a, 
(Seifenfabrik, 1.Stock). Kosten: 10 € pro Person 
(inkl. Materialkosten). Anmeldung erforderlich. 
Anmeldung: Christina Milz, T 05574 6802-19, 
0664 5279849, christina.milz@lauterach.at. 
Infos Seite 39

DO Wochenmarkt bei der Säge
Jeden Do, 8:30 – 13:00 Uhr, Säge, Hofsteigstraße 4

Café Vielfalt 
Jeden Do, 8:30 – 17:00 Uhr, Säge, Hofsteig-
straße 4. Von 11:00 – 13:00 Uhr: Tagessuppe.  
Bei Schlechtwetter in der Säge.

Sprechstunde der Seniorenbörse 
Jeden Do, 9:30 – 11:30 Uhr, im Rathaus (Großes  
Sitzungszimmer im 2. Stock), T 0699 10515719 

connexia Elternberatung 
Jeden Di u. Do (ausgenommen Feiertage), 9:00 –  
11:00 Uhr, Seifenfabrik (Bahnhofstraße 7a).  
Weitere Infos Seite 39

Seelsorgliches Gespräch 
Jeden Do, 16:00 – 18:00 Uhr. Gesprächsraum der 
Pfarre St. Georg. Anmeldung im Pfarrbüro.  
Veranstalter: Pfarre St. Georg. 

FR OJAL: Jugendtreff Sundeck
Jeden Fr, 16:00 – 21:00 Uhr, Hofsteigsaal,  
Bundesstraße 20.

SO Bienenzuchtverein: Imkersprechstunde
Jeden Sonntag im Mai, 14:00 – 15:00 Uhr.

Weitere Veranstaltungen

FR
1  Maibomfäscht des Schivereins

Ab 10:30 Uhr. Beste musikalische Unterhaltung 
mit den Dorfmusikanten und den Singuinen
Kinderschminken: 12:00 – 16:00 Uhr. Seite 34

Maiandacht in der Lourdeskapelle  
im Unterdorf
Täglich im Mai, 19:30 Uhr. Weitere Infos Seite 15

Tag der Blasmusik
Ab 7:30 Uhr, Veranstalter: Bürgermusik. Seite 41

SA
2  24 Stunden Genuss im Pfadiheim Lauterach

Sa, 2. Mai, 11:30 Uhr bis So, 3.Mai, 11:30 Uhr 
Pfadiheim, Kohlenweg 2
Reservierung: www.pfadfinderlauterach.com/
kochaktion-reservierung. Infos Seite 40

SO
3  Schaudepot

Jeden ersten Sonntag im Monat, 
10:30 – 12:30 Uhr. Termine für Gruppen auf 
Anfrage: Dr. Richard Dietrich, T 0676 9753152, 
info@dietrich-kostbarkeiten.at 
Säge, Hofsteigstraße 4, 1. OG (Zugang über die 
Außenstiege Nord). Eintritt: freiwillige Spenden

Mobiler Familentreff und Bienenzuchtverein: 
Eröffnung des Bienenstocks im Pärkle
14:00 – 15:30 Uhr, Pärkle, Schulstraße. Seite 34

MO
4  ifs Beratung

Jeden 1. Mo im Monat, 13:00 – 16:00 Uhr, Kreuz, 
Bundesstraße 34. Das Angebot ist kostenfrei 
und vertraulich. Anmeldung: Mirjam Apsner und 
Angelika Achberger, soziales@lauterach.at, 
T 05574 6802-669. Weitere Infos Seite 39
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Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung
17:00 – 19:00 Uhr, Zum Kreuz, Bundesstraße 36, 
mit Dr. Gernot Klocker

„Mir luagand ufanand“: Auftaktveranstaltung 
mit Podiumsdiskussion
19:30 Uhr, Vereinshaus, Hofsteigstraße 5. Freier 
Eintritt. Keine Anmeldung erforderlich. Seite 28

DI
5  Begegnungscafé für  

24-Stunden-Personenbetreuer:innen
13:30 – 15:30 Uhr, SeneCura Lauterach,  
Veranstaltungssaal, Staufnerweg 3,  
Anmeldung: Nebahat Inan, T 05574 6802-16, 
casemanagement@lauterach.at. Seite 38

MI
6  Vorarlberg 50plus – Ortsgruppe Lauterach: 

Spielenachmittag 
Jeden 1. Mi im Monat, 14:30 Uhr, Michis,  
Harderstraße 1. 

Frauencafé
14:00 – 16:00 Uhr, Eltern-Kind-Treff Infantibus 
(Seifenfabrik, 1. Stock), Bahnhofstraße 7a
Keine Anmeldung erforderlich. Kinder sind 
herzlich willkommen. Kontakt: Christina  
Dietrich, christina.dietrich@lauterach.at,  
T 05574 6802-18. Weitere Infos Seite 38

Bücherei: Bilderbuchkino
15:00 Uhr, Montfortplatz 16. Infos Seite 12

Pensionistenverband: Alpinarium Galtür (GTA)
Nachmittagsjause im GH Stern in Bludenz, 
Anmeldung bei Elisabeth Hanny,  
T 0699 11593535

plan b: Frauenfahrradkurs
6., 7. und 11.5. , jeweils 17:00 – 19:00 Uhr. 
Schwarzach, Schulhof Volks- und Mittelschule, 
Hofsteigstraße 68. Anmeldung: T 05572 58115-
202, heike.mittringer@schwarzach.at

Musikschule am Hofsteig: Muttertagskonzert
18:30 Uhr, Gemeindesaal Schwarzach,  
Gebhard-Schwärzler-Straße 15, Schwarzach

DO
7  Deutschtreff für Frauen

7.5., 21.5., 28.5., 9:00 – 11:00 Uhr, Lerncafé  
Lauterach, Bundesstraße 64, Kosten: 30 €, 
Anmeldung: Christina Dietrich,  
T 05574 6802-18, christina.dietrich@lauterach.at.  
www.lauterach.at/deutschtreff. 

Musik am Nachmittag
14:30 Uhr, Hofsteigsaal, Bundesstraße 20
Musik: Locktett. Bewirtung mit Getränken und 
Kuchen. Eintritt: freiwillige Spenden. Seite 41

FR
8 plan b: E-Bike-Kurs

14:00 – 17:00 Uhr. Hofsteigsaal, Bundes-
straße 20, Anmeldung bitte per Mail mit Name, 
Wohnort, E-Mail und Telefonnummer an  
reinhard.dobler@lauterach.at, Selbstkosten
anteil: 20 € pro Person. Mitbringen: E-Bike, 
Helm und Trinkflasche

SOUND OF KASHMIR –  
The Spirit of the Santoor
19:00 – 21:00 Uhr, Vereinshaus, Hofsteigstraße 5
Eintritt auf Spendenbasis. Anmeldung:  
T 0680 3055174 (WhatsApp) Veranstalter: 
Sahaja Yoga Austria. Weitere Infos Seite 37

SA
9 Repair Café

9:00 – 12:00 Uhr, Säge, Hofsteigstraße 4
Geräteannahme bis 11:30 Uhr. Infos Seite 35

Handwerker- und Wirtschaftsverein:  
Lauterach genießt. Genießt Lauterach.
10:00 – ca. 16:00 Uhr. Weitere Infos Seite 43

Frauenbund GUTA: Ausflug nach München
Fahrt in die bayrische Landeshauptstadt  
München

MO
11 Vorarlberg 50plus – Ortsgruppe Lauterach: 

Radfahren nach Langenargen 
Ausweichtermin: Di, 12.5.

Wohnungssprechstunde
16:40 – 18:30 Uhr, nur mit Anmeldung,  
Larissa Schneider (T 05574 6802-13 oder 
larissa.schneider@lauterach.at)

DI
12  Umweltwoche: Vielfaltertage –  

Neophytenaktion im Ried 
ab 14:00 Uhr, Treffpunkt: Jausenstation Janner-
see. Teilnahme ist kostenlos. Infos Seite 36

Essbares Lauterach: Gartentreff mit  
Verköstigung
14:30 Uhr, Kinderbaustelle, Hofsteigstraße 
Info und Kontakt: Christina Milz,  
T 05574 6802-19, 0664 5279849,  
essbares@lauterach.at. Weitere Infos Seite 23

MI
13  „Stark wie die Elemente“:  

Workshop 1 – Feuer: Mut und innere Kraft
Mi, 13.5., 17.6., 21.10., 18.11., 15:00 – 17:30 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff Inantibus (Seifenfabrik 
1. Stock), Bahnhofstraße 7a. Kosten: 45 € /
Workshop, inkl. Ausführlicher Resilienzbox 
(Geschwisterkinder 42 €); Paketpreis: 170 €.  
Weitere Infos Seite 44

Kasperltheater
15:00 Uhr, (Einlass ab 14:45 Uhr, für Kinder ab 
3 Jahren), Vereinshaus Lauterach, Hofsteig-
straße 5. Keine Anmeldung erforderlich 
Kosten: 3 € pro Person. Kontakt: Christina Milz 
u. Christina Dietrich, infantibus@lauterach.at, 
T 05574 6802-18, 0664 5115497. Infos Seite 38 

DO
14  Internationales Sprintmeeting

Wettkampfbeginn: 14:00 Uhr, Sportplatz bei der 
Mittelschule. Weitere Infos Seite 42

Hock im Park im Mai
Christi Himmelfahrt, ab 17:00 Uhr, Vereinshaus, 
Hofsteigstraße 5. Bei jedem Wetter. Eintritt frei. 
Ausführender Verein: Schalmeienzug Lauterach. 
Weitere Infos Seite 35
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SA
16  Feuerlöscherüberprüfung

8:00 – 11:30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus,  
Karl-Höll-Straße 13. Weitere Infos Seite 26

Jungschartreffen: Abschlussfest 
14:00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim Lauterach. Für alle 
Kinder ab der 2. Klasse Volksschule. Seite 45

MO
18  Stillcafé 

Jeden 3. Mo im Monat, 9:30 – 11:00 Uhr
Infantibus, Bahnhofstraße 7a, (Seifenfabrik, 
1. Stock). Kosten: Infantibuseldung:  
Sabrina Mikuta, T 0681 20284136. Seite 39

Cool, Stark, Gelassen – Energie tanken für 
Schule und Alltag
Mo, 18.5., 1.6., 8.6., 15.6., 17:30 – 19:00 Uhr, 
Eltern-Kind-Treff Infantibus (Seifenfabrik 
1. Stock), Bahnhofstraße 7a. Kosten: 108 € (4× 
90 Minuten) inkl. Ausführlicher Resilienzbox 
(Geschwisterkinder 98 €). Infos Seite 44

DI
19  Vielfaltertage – Neophytenaktion im Ried 

ab 14:00 Uhr, Treffpunkt: Jausenstation Janner-
see. Teilnahme ist kostenlos. Infos Seite 36

Digitale Amtswege – ID Austria 
18:30 – 21:00 Uhr (ca. 2,5 h), Rathaus, Hofsteig-
straße 2a, Großes Sitzungszimmer (2. OG)
Anmeldung: buergerservice@lauterach.at, 
T 05574 6802-10. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Weitere Infos Seite 34

Vorarlberg 50plus – Ortsgruppe Lauterach: 
Tagesausflug Wasseralfingen bei Aalen/
Schwäbische Alb mit Schloss Flachsenfeld

Vortragsreihe zum Thema Demenz:  
Personenzentrierte Betreuung und Pflege
19:00 Uhr, Vereinshaus Wolfurt, Unterlinden 1
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt: frei
Vortragender: Dipl.-Theol., BPhil Christian  
Müller-Hergl. Kontakt für Rückfragen:  
Susanne Vonach, susanne.vonach@wolfurt.at, 
T 05574 684015. Weitere Infos Seite 41

DO
21  plan b: Fahrrad-Genuss-Tour

Alle Infos unter www.lauterach.at/wohin 

Treffen des Jahrgangs 1962 –  
Zeit für ein Wiedersehen!
Veranstalter: Jahrgang 1962. Infos Seite 42 

FR
22  Tag der offenen Tür der Bürgermusik

Ab 17:30 Uhr, Probelokal der Bürgermusik,  
Herrengutgasse 13. Weitere Infos Seite 45 

BORG On Stage – Schulkonzert des  
BORG Lauterach
Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 Uhr, Hofsteig-
saal, Bundesstraße 20. Ticketreservierungen: 
Sekretariat BORG Lauterach (ab Mo, 18.5.) , 
Kartenverkauf: Abendkassa. Kosten: Erwach-
sene: 12 €, Kinder ab 7 Jahre, Jugendliche bis 
18 Jahre, Senioren, Präsenzdiener: 7 €, Kinder 
bis inkl. 6 Jahre: gratis. Weitere Infos Seite 35

SA
23  2. Premiere: „OMAR – Der perfekte Mann“

20:00 Uhr, Vereinshaus, Hofsteigstraße 5
Karten: www.bühne68.at: Mi und Fr, 
17:00 – 19:00 Uhr, T 0676 5322256. Seite 46

DI
26  Seniorentanz 

14:30 – 17:30 Uhr, Einlass: 14:00 Uhr, Vereins-
haus, Hofsteigstraße 5. Keine Anmeldung erfor-
derlich. Eintritt: 10 €. Band: Oldies 2 (Eugen Rist)
Weitere Infos Seite 40

Gemeindevertretungssitzung
19:00 Uhr, Rathaus, Hofsteigstraße 2a,  
Rathaussaal, 1. OG. 

MI
27  Pensionistenverband: Affenberg Salem (HTA)

Nachmittagsjause im Gasthaus Lamm in  
Bregenz, Anmeldung bei Elisabeth Hanny, 
T 0699 11593535

DO
28  Pflegemaßnahmen bei Obstbäumen

18:00 Uhr, Ausweichtermin: Fr, 29.5., 18:00 Uhr
Nickis Obstwiese, Ecke Steinfeldgasse/Nie 
Umweltwoche: derfeldstraße. Referenten: 
Werner Hauser und Artur Kalb. Kursleiter: Artur 
Kalb. Kosten: kostenlos für Mitglieder des 
OGV Lauterach / für Nichtmitglieder 5 €. Keine 
Anmeldung erforderlich. Weitere Infos Seite 40

Umweltwoche: Wurmkiste selber bauen
18:00 Uhr, in Kooperation mit Wolfurt.  
Lebenshilfe, Hofsteigstraße 4, Selbstbehalt:  
50 €. Anmeldung: einfachmachen.community/
projects/wurmkiste-selbst-bauen. Seite 36 

FR
29  Winzer-Genussfest 

Renommierte Winzer:innen aus Österreich 
und Deutschland und feinste Kulinarik
15:00 – 22:00 Uhr, Ausweichtermin bei schlech-
tem Wetter: Sa, 30. Mai, 14:00 – 22:00 Uhr 
Säge, Hofsteigstraße 4. Weitere Infos Seite 37

Geburtsvorbereitungskurs
Fr, 29.5., 17:00 – 20:00 Uhr (nur Frauen)
Sa, 30.5., 9:00 – 14:00 Uhr (mit Partner:in)
Kinderhaus am Entenbach (Bachgasse 14)
Mitzubringen: Yogamatte, bequeme Kleidung, 
Trinkflasche. Kurskosten: 195 €
Anmeldung: Barbara Prugger, T 0699 11257991 
oder barbara@prugger.me. Infos Seite 45 

SA
30  Musikschule am Hofsteig: Tag der offenen Tür

9:00 – 12:00 Uhr, Musikschule Wolfurt,  
Sternenplatz 7, Wolfurt

Theater Rampenlicht
Besondere Kooperation: „Ganz schön wellig“
Sa, 30.5., 14:00 und 16:00 Uhr 
So, 31.5., 14:00 Uhr 
Hofsteigsaal, Eintritt: 10 € für Erwachsene / 5 € 
für Kinder. Kartenvorverkauf: ab 4. Mai
Infos und Reservierung: www.rampenlicht.at
Veranstalter: Theater Rampenlicht. Seite 42 
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05574 534 34
RE/MAX Immowest • vorarlberg@remax-immowest.at  
Bundesstraße 87 • 6923 Lauterach / Bahnhofstraße 2 • 6800 Feldkirch

WIR FÜHREN  
MENSCH UND RAUM  

ZUSAMMEN 

  Kostenlose Marktwerteinschätzung

  Jetzt Termin vereinbaren!

remax-immowest.at
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WIR FÜHREN  
MENSCH UND RAUM  

ZUSAMMEN 

  Kostenlose Marktwerteinschätzung

  Jetzt Termin vereinbaren!
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12. – 13. Juni 2026: Fr. 14 – 19 Uhr & Sa. 9 – 16 Uhr

NO LIMITS PRESENTS

TAGE DER OFFENEN

           LEHRWERKSTATT

lehre.doppelmayr.com


